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®&Si Jas schwarz-rote Unterzeichnungs¬

kabinett.
irren.z,̂ Das Kabinett Bauer wird in der G .-schichte Deutsch-
“• *Jf*,4*i icnds, in der es das dunkelste Blatt aussiitlt , unter dem
rrei, , 7 8" "?" »das u 1 t e r Ze i chn I«n ll s ka b i n e t t"

tortcren . Herr Schcidemann, der das Wort geprägt
- u »j'i t iaite, die Hand soll verdorren,  welche diesen Ver-
i, Sfu!t! trag unterschreibt, konnte füglich den Unisall der Mehr.

zeit der Nationalversaginllun , nicht mitmaäien , w.-nn
lihle alle kl nicht, wie ein volltftchk-r Witzbold nnt beißendem
ii'l. lnb.$ gpott bemerkte, sich eine Brache-'? -iir die rechte Hand
narortani jsschgsfen wollte. Der neue Mimüeevcäsident Bauer ist
rahl Nh jii dieser Bezi .-Hung nicht erblich belüftet, abe» auch mit
egenstä, inverdorrter Hand ist ei ebenst- wie das gesamte Kabi-
iarmorfti nett UNI die ‘dmxrre, schmerzliche Aufgabe der Unter.
lfr5*.> kirift iintcr diesen „Frieden " nicht zu beneiden, dem
r « ir« ,jgz Stigma „unerträglich und unerfüllbar"
teil« >"r afle '̂citen anhasten wird, freilich wild man ehr-
pp inDlick'Nveise zugestehen niusien, daß d"le Schuld an diesem

SKeijn srkedeusschli'.s; nicht so »ehr die neuen Männer trifft,
, Plutten ii? in nur dem folgen. was sie ,'etzr nach bester Üb.-r-
und P«Mung für richtig antrben . sondern vielmehr jene

Zwiel kreise, die wahrend der  F r i e d e n Zv e rl , a n d-
Person I" n fle n tagaus tagein betonten daß Deutschland jeden

t  30Di auch den schmabl ief-ft -n , a n >i e h ni e n müsse.
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il es wehrlos und widerstandslos sei. Diese Schuld,
- nicht etwa nur auk die Unabhängigen Sozialisten
iöt, kann nicht vergeben werden.

Das aus acht Mchrh-itsmzialisten und vier Zen-
msleuten bestehende ivried.-nskabinett trägt alle
erkmale des Übergangs  m i g i st e r i u in s. Der
iuisterpräsident Bauer gilt als ein tüchc-ger Gewerk-
ftsinann . was freilich an sich noch keine Qualifikation

r einen Staatsmann darstellt, der in io schwerer Zeit
das Steuer des wracken Staatsschiffes gestellt wird.

I lein Kreditkonto  darf ihiü geschrieben werden,
ß er sckxuf gegen die stnnlospu, ruinierenden Streiks

MÜung genommen hat Von besonderer Wichtigkeit
höre es gewesen, daß ihm wenigstes ein r o u t i n i e r-

onatmii ier M i n i ste r des Auswärtigen  an die Seite
" Tq» ŝtellt lvorden wäre. Hermann M ü ! l e r*. der Bor-
2341.  lenke der sozialdemokratischenPartei , ist zwar ein ge»

" fteiter Kopf und ein organisatorisch befähigter Partei-
tll Politiker, auf dem Gebiete dw auslvärrigen Politik aber
»8 ' 8 er Laie . Man fand eben offenbar keinen „auswär-
,chm. «l listen Politiker ", der die Unterzeichnung eines solchen

WikO>Vertrages mitmachen wollte.»b v-l
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;en
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Überhaupt scheint' der D i le t tan t i nui S bei die-
Übcrgangskabinett Trumpf zu sein. Hat doch das

t i-h a u f m ä n n che n E r z b c r g e r, der schon dem
e r t e n Kabinett seit dem September ' vergangenen

ihres angehört und sich cbenw mit dem. Prinzen Max
le mit dem revolutionären Rat der Volksbeauftragten
ifand, die Sanierung der R--ich-?finanzen übernoninu-n,

ihm ein völlig fremdes  Geb 'et sind. Einer sol-
m Aufgabe aber ist er auch mit der Unterstützullg
ach den neuen Reichsschatzminister Dr . Mayer-
kaufbeuren (Vertreter des Zentrums im Reichstag seit

7, Rechtsanwalt in München und Vit langen Jahren
. großen industriellen Ilntetnebmnnsen tätig ) und mit
ilse der Wissellschen ..Planwirtschaft " in keiner
eise gewachsen  Von neuen Leuten gehört dem
-binett noch der Re-chsarbeitsminister Schlicke an,

als Leiter des Metallarbeiterverbandes . der grönte r
'Ionisation der Welt, <.in bemerkenssvertes Organisa-
mstalent bekundet hat. Mit tiefe»' Wehmut erfüllt es,
m der zum ReichsveikchrSminlsti-r avanzierte Bell

der „Abwicklung der Ge»chäste des Reichskolonial-
lies" beauftragt wird . Lein Reichswebrminister

ske wird angesichts des Unterwerfungsfriedens die
'umgäbe obliegen, „die steile Höh", auf der das Kabi-

Bauer stent, gegen Putsche im Innern zu schützen,
man die Stelle des ReichSsustizufimslers offen-

llissen hat , berührt fast sy.-nbolifch— es gibt keine Ge-
iflfett mohr

Wie gesagt, das Kabinett Bauer ist ein Übergangs-
Mett: denn angesichts d°r knappen Mehrheit,

die Sozialdemokraten und Zentrum in der Natio-
Idersammlung verfügen , kann es -ich auf die Dauer
'>t halten , um w mehr, da zwischen diesen Parteien

dem Gebiete der innerei Poluik so -erhebliche Tifse-
>zen bestehen. Die viegicrung inird zufrieden sein
lksen, wenn sie das Ende  der Nationalversammlung

. die ja in Bälde deni' d e u r s chen Reichstag
M Platz machen müssen Erst durch die N e u w a h l e n
diesem kann ein Zustand ..elch-ifken iverdm, der Dauer

'»deißt. und der Ausiall di-st-r Dahlen wird auch erst
Grundlage für eine Regierung ichotten, die mehr

^cktellt als ein Prwiwr '.nm. ünrerd .-ssen gesellt sich
KabinettSwcchsel im Reich.- die Kabinettski ilis in

Elfsen, wo ja dte demokratischenMinister gleichfalls
Konsoguenz aus der Unterzeichnung dieses Verelen-
osriedens zieh eu werben und auch einige sozialrstl-

sche Minister den gleichen Standpunkt ei'mehmen, wäh¬
rend die preußische Lanües- e'.sainwlunq schars dagegen
Einspruch erheben dürste, daß ii» bei der Zerstückelung
Preußens yictu uni ihre Meinung befragt worden ist.
So werden wir zwar den ...Vri-öi-n ' haben, aber zugleich
das Chaos ., Und  dabei wisf-n wir noch mcht einmal,
ob wir auch nur öresen Jvri-> -,i 'icher hoben. Denn ein¬
mal ist es drwchaus fraglich ah die Ost Provinzen
sichw i d e r st a n d s l a s in >br Schicksal fügen werden,
und des weiteren herrscht ja darüber kein Zweifel , daß
Wik auch die finanziellen Bedingungen dieses Vernich-
tungsvertrgges n i cht e i n z u h z l tv n imstande
s i n d.̂ Unter diesen Umständen könnten die Alliierten
uns eines Tages erklären : „^ hr habt d'»e Bedingungen
nicht erfüllt , also ist der Z îede aeörachen." Und dann
wären wir genau so weiß wie wir ohne di? Unterschrift
unter diesen-Gewaltfriedeii .iewe>:.i wären.

Vor der Unterzeichnung.
Pariser Pressestimmen.

mz.  Versailles , 25. Juni . Die Besprechungen der Pariser
Abendblätter bewegen sich in denselben Linien wie diejenigen
der gestrigen Morgenblötter . Di - nationalistischen
Blätter  betonen in ausführlichen Artikeln, daß die Alliier¬
ten Deutschland nicht trauen  dürften und Vorkehrun¬
gen treffen müßten , damit der Vertrag eingehalten 'werde.
Das ..Journal des De-bats" bedauert , daß die Alliierten den
Vertrag vom 7. Mar abgeändert haben, um Deutsthland ent-
gegenuikrmmen . Der „Tewps " meint , daß angesichts des ir,
Deuiichlond noch immer - lwrrschenden Regimes, das immer
noch nicht mit dem alten Regrnw gebrochen babe, und die am
Kriege Verantwortlichen zu decken versuche alle Verzichtmaß-
nahinen überstüsfig seien. Das Blatt erinnert daran , daß die
Ratifizierung des Friedensvertrages durch die Nationalver-
iamikilui-a und den Stoatenaussthutz in Weimar sowie d'.rcch,
die preußische und die bayerische Landesversammlung er- '
folgen müsse, und meint, wenn die militärischen Führer und
die alldeutschen Agitatoren die D-rrchfübr-rng des Vertrages
Verbindern wrllten , sei es wohl möglich, daß sie die parlamen-
tari -'chen E .örternngen und die Rutifizierung durch allerhand
Zwischenfälle und Quertreibereien zu nerschlcvven- suchen
würden . Glücklicherweise fehle eS den Alliierten nicht ar
Zwangsmitteln , da der Vertrag erst nach der deutschen Rati¬
fizierung in Kraft trete , so 'daß Deutschland erst nach der
Ratifizierung den Frieden genießt.

Lärmende Kundgcbunqen in Spa.
mz.  Spa , 24. Juni . Noch Bekamitwerden 8er deutschen

Einn -illiaung in die Ententebedinguiigen kam es vor dem von
der d e u t i chc n W a f f : n st i l l sta"n d s ko m m i s s i o n in
Soa bewohnten Hotel zu lärmenden Kundgeb  u.n gen
der Bevölkerung, an denen belgische und französische Soldaten
teilnabmcn . Das I o h l c n und Pfeifen  dauerte stun¬
denlang an . Von deütsck>er Seite wurde selbstverständlich
streygste Zurückhaltung diesem Skandal gegenüber geübt. ES
blieb bei dem Johlen und Lärmen des Pöbels , ohne daß es
wie in Versailles zu tällichen Ausschreitungen gekommenwäre.

Ckemencea« will sich zurückzlehen.
mz.  Paris , 24. Ju -n. Nach dem „Echo de Paris " soll

Clemencean , der der Meinung ist, daß sein Werk vollendet ist,
die Absicht geäußert haben, stch nach der Unlerzeichnung des
F .iedeiisteirrogeö zulßckzuziehen. Das „Echo de Paris'
schließt daraus , daß der Frie-deusvertrag dicrch Kammer und
Senat Ende Juli ratifiziert sein werde.

Ein Erlah des Kriegsmmisters.
mz.  Berlin , 25. Juni . Der K r i e g S m i n i ft e r erließ

folgenden Erlaß:  In Übereinstimmung mit der Mehrheit
der deutschen Nationaldersammlung uno trotz des Einspruchs
des ReichSwebrmiuistcrs und des preußischen Kriegsministers
hat die Reichsregierung unter bem Stuf bet  Siot unb
Gewalt  sich veranlaßt gesehen, das Friedensdoknment
unserer Feinde anzunebmen. Sie mutzte damit auch die stir
das deutsche Heer besonders schmachvollen Be¬
sti n q u n q.e n unterzeichnen. Wir Soldaten können diese
Bedingungen mit unserer Ehre nicht in Einklang bringen
Wir wollen und müssen aber unsere persönlichen Be-
denken zurück stellen,  weil die dringende Pflicht gegen
das Vate land die Auftcchterhaltung Ordnuno und Ruhe
und die Weitersühmng des laufendes Dienstes erforde -'t.
Es muß daher jeder Offizier und jeder HeeresangÄhörige un¬
beschadet der persönlichen Stellungnahme des einzelnen zu
der neugeschaffenen Lage unbedingt so lange auf seinem
Posten ansbalten , bis er abkömmlichoder e .setzt worden ist
Um das beschleunigte Ausscheiden von Offizieren aus dem
Dim-st zu erleichtern, bestimme ich im Verein mit dem Reichs-
wehrmin »ster : I. Sämtliche preußischen Generale
können vom heutigen Tage an ihre Stellung zur Disposition
unmittelbar beim Personalamt des KmegSministeriums
sch.rftlich oder telegraphisch ohne weitere Formalitäten bean¬
tragen . Dieses Reckt läuft am 23. Juli ab. Die Entschei¬
dung itl>cr die Genehmigung muß ich mir in jedem Falle Vor¬
behalten . Sie hängt von der Möglichkeit des Ersatzes ab. Für
die preußischen Generale der Reichswehr entscheidet der Reichs¬
präsident 2.  Da dieser Weg fiir die Gesamtbeit der Offiziere
SanitätSorfizrere und Beamten nicht durchführbar ist. muß
es für drese. ebenso wie für Unteroftizicre und Freiwillige,
bei dem bisherigen Dienstweg verbleiben : jedoch können die
Gesuche um Verabschiedung rn alleremftrchfter Forvr

eingcbracht werden mit der Stellungnahme der Vorgesetzten,
eb im Interesse der Aufrechterhaltung des Dienstes das Aus¬
scheiden angebracht ist. 3. Alle Versorgungsausprüche bleiben
unberührt bestehen. (Gez.) Reinhardt.

Nationaler Trauertrag.
Weimar , 24. Juni . Die Deutschnationalen haben in der

Nationalbersammlnng den Antrag eingebracht, in den
kommenden Jahren den 22. Juni oder den darauffolgendeu
Sonntag als nationalen Trauertag zu begehen.

Rücktritte infolge der Unterzeichnung.
mz.  Berlin , 25. Juni . Wie die „Voss. Ztg ." Hort, beab¬

sichtigt der Chef des Generalstabcs , General ©tönet,  wegen
der bedingungslosen Annahme des feindlichen Ultimatums
seinen Abschied  einzureichen . — Laut „Keeuzztg." gab der
deutsche Botschafter in Wien, Graf Wedel,  wegen der
Unterzeirbnung des Feicdensvertrages feine Demission.

mz.  Königsberg , 24. Juni . Oberpräsident v. Batocki
hat um Enthebung von seinem Posten nachgesucht.

Die deutsche Bolkspartei und ÄerFrirdensvertrag.
me. Berlin , 24. Juni . DaL W. T .-D. bot unter dem

23. Juni eine Drahtnachricht versandt, ' wonach die National¬
versammlung die Zustimmung zur bedingungslosen Unter¬
zeichnung deS Friedcnsvertraqes gtgen die Stimmen der
Deutsch nationalen Volkspartei und eines Teils des Zentrums
und der Demok aten erteilt habe. ' Die in der Sitzung an¬
wesenden Mitglieder der Deutschen Volksp-rftei haben bei
dieser Abstimmung ebenfalls gegen die Unterzeich¬
nung  gestimmt , nachdem im Namen der Fraktion der Abg.
Heirze erkläit batte, baß die Deutschs Volkspartei an der
Ablehnung des Friedensvettragcs festhalte.

Die polnische Besetzung Oberschlesiens.
Oppeln, 24. Juni . Durch die „Gazeta Rodotnica " wird

nunmehr die deutsche Annahme, daß die Besetzung Ober-
stblessens durch polnische Truppen , nämlich durch die Armee
Haller,  erfolAt , bestätigt.  Die Besetzung wird danach
unverzüglich nach Ablauf der Unterzeichnungsfrist erfolgen.

Die Zukunft bei-Staatsbeamten in feen gefährdeten
Grenzgebieten.

mz.  Berlin , 25. Juni . (Amtlichst Die vor einiger Zeit
ergangenen staatsministeriellen Bestimmungen über die Zu¬
kunft der unmittelbaren und mittelbaren Staatsbeamten so¬
wie der anderen Beamten in den gefährdeten Grenz¬
gebieten  unterliegen zurzeit einer neuen Redaktion und
werden mit nicht unerheblichen Erweiterungen , sämtlich zrr°
gunsten der mittelbaren Staatsbeamten , in d^n nächst« :
Tagen veröffentlicht werden.

Konteradmiral Reuter.
Versailler, 24. Juni . Der Viererrat hat sich gestern m*

der Versenkung der deütschen Kriegsflotte in Scapa -Flow be¬
schäftigt. Die britischen Marinebehörden haben festgestellt,
daß Admiral Reuter keinen Befehl aus Deutsch¬
land  batie . Er hat sich als allein verantwortlich bezeichnet.
Eine neue Geldbuße wird von Deutschland nicht gef»rd« t
werden, aber eine „moralische Genugtuung ".

Der Frkedensvertrag für DevtsSr-Asterreich.
mz.  St . Gcrmliin, 24. Juni . Staotskanzler Renner

richtete an den Präsidenten der Friedenskonferenz eins Note,
in der auSgesiihrt wird, die Delegation müsse, bevor sie sich
über die übermittelten wirtschaftlichen und finanziellen Frie-
densbcdinaungen äußern könne, die Aufmerksamkeit der
Friedenskonferenz auf eine Frage lenken, von deren « eant-
woctnng e? abhänge, ob die Friedensbedingungen wirtschaft¬
lich und finanziell überhaupt durchführbar  seien.
Wenn, wie es in Artikel 4v vorgesehen sei, die R .-gierunge «.
die sich in die Gebiete Österreich-Ungarns teilten , alle« Vev-
mögen der deutsch-österreichischen Staatsbürger und Gefell-
schoften -ii ihrem Gebiet zurttckhalten und liquidieren könnten,
so bedeute das die Liquidierung fast ihres ganzen Privatvev-
mögrns , was um so schwerer wiege, als Wien , als der fina » -
zielle M' ttelpunkt des Reiches, davon besonder« schwer fc*
troffen werde. Der Staat verliere dadurch seine Einnahms¬
quellen. Es müsse daher die dringende Focderun , gesiekkt
werden, daß Artikel 49 aus den FftedknSbedingungen auSgs-
schiedet werde. Ferner müsse für die Regelung der wirtschaft¬
lichen Verhältnisse zwischen den aus der alten Doppelmonarchie
entstandenen Nationalstaaten eine b̂esondere Kommission
unrec dem Bersitz der alliierten Großmäckste ernannt werden
Und der Friedcnsschluß von der Beendigung der Arbeiten
dieser Kommission unabhängig gemacht werden . Was die
Schulden gegen Angehörige von Staaten betreffe , di? mit der
österreichisch-ungarischen Monarchie im Kriege waren , werde«'
Anträge gestellt, die darauf hinausqehcn , die Verbindlich¬
keiten den alliierten Mächten gegenüber sobald wie mögticl, »«
erfüllen . 9

Die Friebensbebingungen für Bulgarien.
Bern , 24. Jtz.ni . Wie das „Journal de Genöve " von

maßgebender Seit ? erfährt , werden den bulgarischen Bevulb-
mächtigten die Friedensbedinguiigen demnächst übergeben
werden. Bulgarien soll im Verlauf einiger Jahr » zur Zah»
lnna von f ü n f Milliarden  und außerdem zu einer Ent¬
schädigung verpflichtet werden, ferner soll es an Serbien
und Rumänien  alle die diesen Länder » wegaaroarmLam»
Gebiete zurückgehen.

Aufhebung des SchAeizer Grenzschutzes.
mz.  De n, 25 Juni . (Schweizer Dep.-Aqentur .) Nach-

dem Deutschland die Annahme der FriedenSbedinguuseu der
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®rtn ;te erklärt Hot und keine Zwischenfälle cm der (Ärerye
ewgelrelen sind, hält der Bur .deSrat die am 19. Juni be¬
schlossen« Deistärkung des Grenzschutzes an der Nordfront
«lchi mehr für notwendig. Die am 23. Juni erngerückten
Truppen werden daher unverzüglich entlassen.

Mesvavener TagvlE

Die Berliner Lebensmittelunruhen.
mz Berlin , 25. Juni . iTmhtbcricht des Wiesb.

Tagb!.) Zu den Ausscirrertunclen qeyen Lebensmittel-Sfdjdfte melden die Blatter weiter: Eine große Men-enmenge durchzog gestern nackinittag das ^rank-
furter Viertel,  bog in  die Andreasstraße ein und
versuchte die dort befindliche städtische Markt¬
halle  zu stü r m en und ui v ln  n de r n. Das Vor¬
haben wurde vereitelt, da es gelang, die Menge vorher
zu zerstreuen. In der Köniasberger Straße wurde ein
Geschäft vollständig a n s g ev l ü n dert.  Am
Königsberger Platz und in der Krausstraße wurden
sämtliche Straßen Händler überfallen.  Man
raubt» alle Sachen, wie Erdbeeren, Kirschen und
Spargeln. Selbst die Blumenhändlerläöen wurden voll¬
ständig anSgePIündcrt. In Moabit  kam es in den
gestrigen Nachmittagsstimd-m erneut zu Ausschreitungen.
In der Stromstraße rotteten lich etwa 400 Personen zu¬
sammen, die ein Zigarren- und rin Schuhwarengeschäft
vollständig auSplündcrten. Die Voll zribeamten wurden
umringt und angegriffen, so daß sie oon der Wakfe Ge-
brauch machen mußten. Dr°r Verwn-en wurden verletzt.
Auch im Westen von Berlin macht iich eine Gärung, die
sich gegen die wucherischen Preise  richtet, be-
merkbar. In Charlottenburg zogen aestern nachmittag
Hunderte von grauen nor das Rathaus und forderten
energische Maßnah nien gegendenLebens-
mittelwucher . ,

Die Unruhen in Hamburg.
mz.  Hamburg , ,25. Juni . 4.45 Ahr morgens Wie die

Kommandantur mitteilt , ist nunmehr , dank der zielbewussten
Vorgehen? der NcgierungStruppen , der Volks- und Sin-
wohnermehr, die weitere Umgebung des Rathauses und des
HauptbalmbnfeS von den Spartakiden gesäubert,
wobei es Verletzte und Schwerverletzte auf seiten der Sol¬
daten gab. Es wurden viele Gefangene  gemacht , be-
»vaffnere Zivilisten festgenommen und eine Anzahl Plünderer
<i¥» den Läden herauSgewvrfen . V^n den 12 Mosclstnenge-
wehren. welche die Spartakiden aus dem Hauptbahnhof foct-
gebracht haben, sind ihnen bereits 11 wieder abxenommen
worden Zahlreiche Angriffe auf verschiedene Polizeiwachen
wurd-n abgewiesen. Eli bestätigt sich. daß ein Teil der VoIks-
wehr seine Waffen an die Svartakiden abge¬
geben  hat . Wie der Kommandant von Groß -Hamburg mit-
teilt . sieben genügend Truppen bereit, »m einem weiteren
Umsichgreifen der Plünderungen vorzubcugen.

me. Hamburg , 24. Juni . Von der Kommandantur Groß-
Ha« l,urg ist der Belagerungszustand über die Städte Ham¬
burg , Altona und Wandsbek  verhängt ivorden
' '• .

Hamburg, 24. Juni . Das Publikum ist empört über die
N a b r u n o ?■ m i 11  e I f ri1f et u n g cn und die ekelerregenden Zu.
stände in dem Betrieb des K on s er v c n sa b r i ka >, t e» Seil,
der fast »er Ltnichjustiz zum Opfer gefallen war. Man muß sich,
unwillkürlich fragen, wie cs n.cglich ist. daß ein derarliger Schmutz-
betrirb nicht von den Behörden selbst tntdeckt wird, sondern daß erst
cm Zufall darauf fuhren niziß Diese Frage -ist um so mehr be.
rech.gl, alz gegen Heil sibon einmal eine Untersuchung wegen nicht
einwandfreien Bclriebs schwelte, die auch später eine gelegentliche
uneri»ortete Koni rolle scl-r wohl gerechtfertigt hatte. Wenn wir
wieder Ruhe und Ordnung bekommen wollen-, muß vor allem den
Wucherern dar Handwcik gelegt werden, die den Hunger des
armen Volkes für ihre gewissenlosen Geschäfte ausbeuten Gerade
1, diesen unruhige» politischen Zeiten haben die Behörden selbst das
größte Interest« daran, namciitiich aus dem Gebiet der Lebensmittel-
Ami for « *n <t r #rht srt*um ft

Menge trat in das Kricgrpersorgunasamt ein, beschädigte die
Bureaueu richtuuaen und trieb lad- Personal aus. die Straße. Die
Bewegung ist n,cl, nickir abgeswlr-sten.

Truppenderstärkungen für Mannheim.
mz.  Mannheim , 25. Juni .- Zur Aufreckterhaltung der

Ruhe und Ordnung sind in Mannheim drei weitere Bataillone
badischer Freiwilliger  heute morgen angekommen.

Die Eisenbahnerbswegung.
_ mz. Berlin , 25. Juni . Der gesamte Zugverkehr vom

Görlitz er Bahnhof  aus ist heute nachmittag 2*/» Uhr
e *.n Client worden. Es verkehren weder Personen - noch
Güteczüge. Die Ursache ist in dem Streik des Bres¬
lauer Eisenbahnpersonals  zu suchen. Der Streik
hat sich auch auf andere Teile der Provinz Schlesien aus¬
gedehnt.

mz. Berlin , 25. Juni . Seitens der Leitung des allg-e
meinen Eisenbahnerverbandes wird mitgetcilt : Die in
mehreren Dienststellen des EisenbahndirekllonsbezirkS Berlin
ausgebrechenen T e i l st r e i ks sind lediglich auf bewußte
Irreführung der Eisenbahner durch kom¬
munistische Elemente  zurückzufübrcn . Über die Ein¬
kommenforderungen , welche hie großen gewcrklicken Verbände
für Eisenbahner aufftellen, beginnen die Verhandlungen
zwischen den Vertretern der Arbeiterschaft und dem Staats¬
ministerium sowie dem Ausschuß der Landesversammlung
erst am Donnerstag , 26. Juni.

mz  Berlin , 25. Juni . Der Auöstand der Post-aushekfer er¬
st hr keine wesentlichen Veränderungen.  Vom
Ncclmunasamt der Oberfoitdirektion in der Oranienburger-
strcrße wurden etwa 89 Damen nach dem Postscheckamtbe¬
ordert Sie weigerten  sich jedoch, Streik brecher¬
dien  sie hu  verrichten und kehrten in geschloffenemZuge
wieder zurück. Dagegen erfährt das Postscheekaimt vieNeich»
den Beistand non 7 0 9 «, r b e : : s l o s e n Kausleuten,  die
für die Anstellung borge merkt sind. Die Zahl der Streikenden
im Ferrssprechdicnst wird aus 3599 geschätzt.

Aus dem besetzten Gebiet.
Saarbrücken , 24. Juni . Auf Befthl des Obersten Gene-

raladminiitratcis des Saurgebietes muffen diejenigen Per¬
sonen, die aus Elsaß - Lothringen ausgewiesen
sind and nicht von der französijä>en Militärverwaltung eine
besondere Genehmigung zum Aufenthalt in Saarbrücken
haben, die . Stadt am 2 5. Juni verlassen  haben.
Wer nach diesem Tage noch hier angetroffen wird , wird fest¬
genommen und vor ein Militärgericht gestellt.

mz.  Berlin , 25. Juni . Zeitungsberichten zufolge ist die
Ausfuhr sämtlicher Pfälzer .Weine  nach dem
rechten Rheinufer ohne Einschränkung durch die französisch»r
Besatzungsbehörden genehmigt  worden.

Vorsorgen, recht gowihenbast acktzugeben, weil der kleinste Anlaß
£1 »euer politischer Erregung kühron kann. So haben llch heule inr r . »>»». --.-v i>aom  um yeure IN
Hamburg die i.liichen Ctoi,dalmacl>rr die Empörung des Publikum^
4>bor den Fall Heil zniwtze gemacht, und sind im Begriff, großen
Skandal und E-walttotc» hcncrznniscn. Der Rathausmarkt steht
dich« voll Menschen>wb die bcnochborten Hauptstraßenworden vonV '2 * - ; . VW.rM. vuilUI VUMfl |U.UÜCIl lüCtUl _
Al-tten lunger Bi , scheu riirchzoacn, die di« dortigen großen Delila-
-rrstengeschofi- bedrohen Ein Hause ichleppte die Prokurist,.. „. .-viMwu,.. « i„ i’uiuc .iyicpoir oic Prokuristen vis
-Hmlschen Dotiicbes unter Schlagen an ten Sockel des Kaiserdenk-
«als auf dem Rclbailsniarl, und stellte sie dort an den Pranger,
bis eine Mililärwache sie bekrciic. Verschiedene Arbeiter und ein
Meister von zwei wcilkien Sülzcsabriken, die die Menge heute
ebonsallz g-schlosten bat. nußle» aus Wagen die Stadt durchfahren
und von der Sülze esien, ontcrnsalls ihnen Schlage  drohte. Eine

Wiesbadener Nachrichten.
-- Dir nächste Stadtverordnetensitzung findet am Freitoy-

nachmsttao mH folgender Tagesordnung statt : Beratung und
Foftstclliirig des H-oushaltsplans für das Rechnungsjahr 1919.
Bewilligung von 1990 Dc. für Neudeckung-einer Holzhalle auf
dem Gelände des Aiwen -ArbeibsHauses an der Mainzer
Straße . Neuwahl em-es Bezirksvorjldhers und von Armen¬
pflegern . Bew'Uigung eines Zuschusses an das Handwerks-
amt . Ankauf eines Grundstücks im Distrikt „Nonnentrist ".
Bewilligung der Mittel für einen engeren Wettoewerb zur Er¬
langung eines Bc'baui 'nasplcms für Kleinwobnungsbauten im
Distriki „Unter Scbwarzenberg ". Nachbewilligung von 73H0
Merk für Einrichtung einer Werkstätte für Bau - und Kunst¬
schlosser i» dc> städtischen Gewerbeschule. Errichtung einer
banptamllichen Lebierinstelle an der gewerblichen Fortbil¬
dungsschule. Vorlage der Jähresrechnungen der Hauptver¬
waltung und der Wasser- und Lichtwerke für das Jahr . 915.

— LebenSmittelvertrilung . Im Eriwernehmen mit der
LebTnsmittelkommiffion wird der Verteilungspreis für franz.
W e i z e n m e b l bereit?- mit Wirkung für d-e gegenwärtige
Wochei.verteilung auf 2.5 9 M. j e P f u n d festgesetzt. Die soaußerordentlich starke Erböbuna aeoen den keitbeoiaenaußerordentlich starke Erhöhung gegen den seitherigen Preis
wurde veranlaßt durch einen Preisaufschlag des mit der Über¬
weif,,ng dep franchsi'chen Lebensmittel betrauten Office
Oer-HosI cle llinvitLillemevt.

Einem Betrüger zum Opfer gefallen. AuS Mainz,
25. Juni , iuird uns berichtet: Der Oberkellner eines Wies¬
badener Hotels übergab einem jungen Mann 2690 M.. um
dapur :n Mainz bestellt/ Zigaretten zu holen.  Als der junge

(SO. Fortjetzung.) Nachdruck verboten.

Signor Othello.
Roman von Stella Reumann -Hofer.

Nelly beruhigte sie mit der Bersiu>eruna, ihre
Schwäche sei daran schuld, und es würde sich bald wieder
geben, aber im geheimen erschreckte sie de: Vorfall.

Ihre Furcht war nur -n be.P-iindet. Alle Versuche,
zu singen, blieben vergeblich. Die Stimme klang dünn
und zittrig und versagt-? bei :ed?m starken Ton.

In Todesangst fuhr sie von einem Spezialisten zum
anderen. Kehlkopf und Luitröhr: lvuröen untersucht
und auf jede nur erdenkluche Welie behandelt. Sie machte
die verschiedensten Kuren. Alles blieb vergeblich.

Im Mai reiste Nelln nnt ihr zu einem berühmten
Nervenarzt nach Paris.

Er stellte fest, daß Dabriele vollkocstnren gesund sei
und daß der Nervenschock, verbunden mit der Halsent-
zündung, keine weiteren folgen fiir den Organismus
gchabt hatten als — eben den Verlust der Stimme.
Er empfahl Luftveränderung, ein acinildertes Klima.
Seeluft, hegte aber wenig ■oofirtum auf Besserung.

Nelly löste auf der Stell ', soweit sie noch dazu im¬
stande war, sämtliche Verpflichtungen, die sie für die fol-
genden Monate eingegarneu war. Es wurden eilige
Reisevorbereitungen getroffen, und sie fuhr mit Gabriele
mir  Nizza,

Das war eine traurige Iahrt und ein trauriger
Aufenthalt.

Nellh suchte ihrer Iroundin einzureden, eZ würde
noch alles gut werden, und Gabriele war bemüht, sich
so zu stellen, als glaube sie ib.-en Worten. Sie zwang
'sich sogar zeitweise zur .Heiterkeit, ober des Nachts hörte
Nelly sie oft schluchzend in ihrem Zimmer auf- und ab¬
gehen.

Die Tage, die Wochen verstrichen. Gabriele unter¬
nahm einen letzten,Versuch. Sie ging zu einenr Spezia¬
listen, den mau ihr besonders gerühmt hatte. EL kostet«

ein Heidengeld. Er untersuchte sie, zuckte die Ackffeln
und entließ sie endlich mit der Bemerknnq. eine kranke
stvtrmme könne geheilt werden ein; nicht mehr vorhan¬
dene zurückzuzaubern, sei er aber nicht imstande.

Es war ein harter Schlag. Tiqelang befand sich
Gabriele in einer so vepzn-eitelten Stimmung, daß
Nelly fürchtete, sie möchte Hand m sich legen.

Während ganzer Stunden ging sie auf einsamen
Wegen spazieren. Nur mit der größten Mühe konnte
sie veranlaßt werden, Nghrnng zu iich zu nehmen. Die
Nachte verbrachte sie schlaflos. Iast kein Wort fiel vonihren Lippen.
, Hier war jede Tröstung unmöglich, das sah Nelly

em. Erst die Zeit mußte heilend wirken, bevor si? durch
ihren Eingriff hoffen durfte, der Ärmsten Linderung zuverschaffen.

Eines Nachts wachte Nelly, die einen leichten Schlaf
hatte, plötzlich auf mit den, deistlichm Bewußtsein, von
irgendeinenr Geräusch in nächster Nähe aufgcschreckt
worden zu sein. Sie letzte sich im Bett aufrecht, aberalles blieb still.-

Ohne reckt zu wissen, wanim. überkam die furchtlose
Iran ein unheimliches Gefühl. Von unbcstiminter
Ahnung getrieben, machte sie Lickt, warf -rasch ihren
Schlafrock ükwr,,schlüpft? in ihre Scknh? und eilte auf
den Gang hinaus. Die Türe zu Gabrielens Zinsnier
war nur angelehnt. Sie stieß sie vollends auf und
machte Licht in der Stube. Sie war leer und das Bett
unberührt. Mit klopfendem<5e:z;n ölieb sie einen
Augenblick unschlüssig stehen, dann eilte sie auf Zehen-spitzen, die Treppe herab.

Sie wohnten in ein-r klein-n Villa, hart am Strande
gelegen. Vom Garten ioaren eä nur wenige Schrittebis an das Ufer.

Nelly tastete sich den Korridor entlang bis zur Haustüre.
Sie war unversthlossen. ' »- -

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Ar. »77.
Mann nach Mainz kam, wurde er von einem Burschen ,» c-
Kapuz-.nerftraße aeführt , wo sich angeblich die schon ber^
siebenden Z -aaretten befänden. An dem betreffenden fv„
argekcmmsi, , lieh sich der Bursche di« 2609 M. geben, er k ,l *
tfutete dem W-eSbcidener er möge einen Augenblick w«rj^er weide Hm boS Paket herausbringen . Trotz läw
Warten ^ erkchien der Betreffende nicht, und als der tU]
Mann in da? Hau» êintrot , bemerkte er, daß dasselbe
Ausgänge halte und der Schwindler mit dem Geld den hî i
reu Ausgang benützi hatte , um zu,verschwinden. Der DetraW-
machte der Äain -er Kriminalpolizei Anzeige. Die raffin ^.,

d̂ Weise des Vergehens des Schwindlers wie alle nLArt und
ren Vnlstäi.de '»es Betrugs weifen deutlich auf die Verschiß, , ,N
neu gleichartigen Felle hm. d:e vor einiger Zeit hiar vo« «,
kommen sind und in denen man es namentlich auf Kinder ck«etzu
ae 'ehen harte , welche Pakeie zur Post trugen , und di« man
ter guten Trinkgeldern überlistete und fortschickte, um
mit der Beute zu verlchwir-dei: r
ab mrpgcns 5,1( Uhr a>, Dotzheim im Anschluß an den 5,38U zsen.

— Frühverkehr . Die Betriebsverwaltung der Wiesbad, !!ng
,' er Straßenbahnen teilt uns mit. daß vom nächsten Mon̂ «x>

ar .kcmmcnden Staarsbibnzug ein Zug der Straßenbahn tt» feint
Wiesbaden ge fahren w'rd »gcuo

— Einfuhr ans dem nicht besetzten deuffchen Gebiet. 7,
Wirtschaffrrat Mainz für das besetzte Gebiet erläßt im airj Mjä»-
l -chen Ai-zeigenteff, eine BekaniHmachung, wonach di« stanM »ihi!
schen Besapiinysbehkrden ersteulicherweife bedeutende rS.
leichter ungen  in der Einfuhr von Gütern und Deik t aui
vrschiedener Arten , besonders der für die Industrie notwenj
gen R o h st r. f f e, mit sofortiger Griffigkeit haben einlrcte-
lassen. Der Wirischaftsrat hat-über die nunmehr ohne-best»
dere Einfuhrerlaubnis w-edcr in das besetzte deutsche Geb-,
zi gelassenen Waren und Rohstoffe ein spezialisiertes Vervij i
nis aufaeiiellt , das Jnteriffenten von der Transportabte -lu,
des Wirtscbaftc-rats Mainz , Walpodenstraße 4, von Mittw,ab erbciffen können.

— Zur Bewegung unter den Privatgngestellte «. N«, »' u«
schreibt uns : Der Kaufmännische Verein von  185 t "” 11
"st einer der gr.-ßen bürgerlichen Sandlungsgehilfen -Verbäiid« A>„?!
der einsichtsvoll V« bekannten Berliner GewerkschaftsbesckM
zur Tai hgt w<rden lassen. Da der 58er Verein schon immeMi v,
alle Beriissangehörigen ohne Unterschied ihrer parteipoliti
Zugehörigkeit und ihres -religiösen Bekenntnisses aufnefe
waren die Grundbedingungen für ein« Gewerkschaft schon«
geben. Der E-nffuß der selbständigen Mtglieder , der bereit
in den letzten Jahren gleich Null war , ist durch die Hauptvn
sammlung am 26. April d, I . gänzlich beseitigt worden. Gstjch vc.
»eit'g wurde auch di« Aufnahme weiblicher Anoestellter b«* “lt ''
schlossen. W>e richtig dies« Maßnahmen waren , beweist gu
nur die rückhaltlose Zust-rnmung, die sie unter den männIichDdäst^
BerufSangeböriaen finden, sondern auch die Deitrittserkläni,
gen, die stetig von den weiblichen Kollegen einlaufen.

— Die P «kete i.n die deutschen Kriegsgefangenen in SBel,Mh.
gien w«rd-.n lelgi ĉhcrseits nur übernommen, wenn jed« , gcste
Paket eine Postkarte und zwei Zollinhaltserklärungen beig« i  äli
fügt und der Bestimmungsort angegeben ist. Die bei FCtrc
gsiche Komnässicn in Spa wurde daher am 19. Je» "
ersucht, tic maßgebenden Stellen zu veront»ffen er
die Beifiig .lng der Zollinhaltserklärungen ^ zu verzühi«
und den deutschen Gefangenen in Bclgiep zu $ ^ hat
statte«, ibren Aufenthallkort mitzuteilen . Falls dies mch»igli.b
angängig sein tollte, wurde gsbeten, die Pakete belgischer!« bmgt
auch zu üternebmen . wenn kem Bestimmungsort angegeben is Bbru

— Geldsendungen an deutschf Kriegsgefangene in Bel,in ^ „
Die belgsiche Mifsicn in Spa übermittelte am 18. Juni di, 7L ''
Milteiluna de? belg' schen Kriegsminilsters, daß Geldsendung dan
an die Kriegsgefangenen in, Belgien durch Vermittlung i|im r
Deutschen Bant oder durch Postanweifungen im Höchstbetre Mn fei
Den 100 Franken und für Deutsche, di« sich in belgischen^ D
fängn -ffen befinden, durch Postanweisung zulässig sind. All "ssce
Sendungen müssen in Frankenwährung erfolgen, mn jede einen
Umwechseln zu vermeiden ! M

— EinlSsung van KliegSgefangenengelh. Da § von d« m Fc
Jnfpckticn der KrieoSgefangenenlager 18. A.-K. im Bezirk dck>w«nng
18. Armeekorps ausgeyebene Kriegsgefangenengeld verliert «» t cr it
1. Juli 19:9 seine Gültigkeit. Bis dahin werden die Reicht !l’m
bankstelle Mainz für daS besetzte hessische Gebiet und dii "
Reichsbanlstcllen Wiesbaden  und Kreuznach für das t»
fetzte preußische Gebie, die Einlösung dieses Kriegsge '-angeim »
geldes unentaelilich mit der Geldverkehrsstelle der JnspektÄ t, „
der KriegsgBanaenenIager 18. A.-K. vermitteln . «!»«»

Borberlchte üben Kunst . Dorrräge «nv Varwandt ««.
* «rntjett . • Das Spangenbergsche Kenstrvaterium für

vermisialtet am Montag, otcnds '. sh Uhr. im großen Sa¬
lein,

iind° En' stmw"e, ^ örtrogtabendder" ' G-s-mgEberkl - ffen̂ <N "len"",-

em. Geräuschlos öffnete sie Nelly pb klinkte sie Wieda
Ter Garten lag vom Mondlicht umflossen vesamt da.

. Da sah sie etwas, das ihr fast einen Schrei en~ ,_hatte.
In aerinqer Entfernung sslte eine ftrauenaestal!

hastra, aber unsicheren Schrittes, am Meeresuserlang.
Ohne zu zögern, folgte ifir Nelly. Die Gestalt l«

weiter, jetzt schlug sie eineu Weg ein. der auin>ärt
führte, nach einen, FelLrorspcung. der schroff über ta>
Wasser hinauSragte.

Sie kletterte hinmff. Dann dssab sie stcben. so Hali
am Rande, daß noch ein rin,ig°r Schritt sie bätte hina'
stürzen müssen. Ihr blciches. entstelltes Gefickt, d
dem Meere zngewandt war. wurde nun scharfv».
Mondlickt beleuchtet. Nelly stand das Herz still. SS«
sie sie jetzt anries oder sich ihr nähertê genügte ein«
schrecktes Zusammensghren, um den entsetzlichen SW'
berbeiznführen, aber unterließ sie es, geschah das Gra
liche sreiwillia.

Sie sab, und das Blut erstarrte ihr in den Adrss
wie sich die Gestalt mit vvraestrecksi'n Armen ein wen'
vörbengt«, — aber dann stink sie plötzlich zurückschau
m sich zusammen, und Nossy hörte sie 'ckluchzen.

Mit verzweifelter Kühnheit war Nelly ans sie zu-
kprungen und hatte sie. ihre ganze Kraft aufbictend. b
den Scaiiltern gepackt und zunickc>?zerrt. ^

Gabriele stieß einen snrchlerlicken Sckrei aus
fing an. wie besinnungslos,nn sich zu schlagen, uw
zu befreien. Aber bald erlahmten ihre Kräfte, U
weinend brach sie völlig zn'an'men. ^

»Laß mich doch—" icklncksie sio in abgerissenen L?
ten. „Dn bist grausam — laß mich— wenn du MitE
hast, so stoß mich bimlawr!"

Mit eiserner Geivalt gelang cs Nelly endlich, siea
»urichten. Eorrsetzung solgt.»

V. ,.
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'ÄH Aus Provinz und Nachbarschaft.
* 55 ^ = Mainz. 24. Juni . Zur Wahl des Oberbü '- ner -.

ulMr«  wirb amtlick nr^ sollender bcridjtft: Nachdem ein An-
h «r vor̂ M aus Öiuopinp des Punktes 1 der Tauesordnuna RSehalts.
Kinder ch Dtzung und Wahl des Okerbürxernieisters) mit großer Mehrheit
-- man, , Lieb», war, beschloßd-e Stadtverordnetenverlan.tolung. das Ae!
■ um bat, dl künftigen Oberbürgermeistersunter Wegsall der seitherigen

gn-^ntctlvrszulage und >eg!icher Teuerungszulage auf 20 000 M.
‘ ftöpfh ? w ‘Ä Uli, ®# “?. de.r ''-rst-i. Bürger.

MesvaSener TagölaLt. Morgen.AuSgave. Erstes Blatt . Seite 3.
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Wies ^ u krsäilrß sie, das Gehalt des „ersten Bürger.
„ 2 aus der Wahl hervorgchcndenHerrn) auf

-BloiibMlVV Dt , gli .chsalls unter Dcgsrl . von Teuerungszulagen, zu oe»
Ich. Hierauf würbe imt Stimmzetteln zur Wahl des Ober-
ermersters geickrüten. Nach der von zwei Stadtverordneten
-»ommencn Zodliing wurden 30 Stimmzettel abgegeben, von

^ken Oiamln ^Dr. Külh und 14 aus den Nainen
ism luuteten̂ Herr Burgnmerster Dr. Külh ist somit aus eine
'Iw* 1*1* d "ukddauer zum Oberbürgermeister der Stadt Mainz

M- ius-Kosihkim. 24. Juni . Ein Boots,rnalück  trug
? «.to 1n 9 ’- Ein Franzose hatte mit einem Mädchen eine

d« iTi„ aZ a w‘J Ct ^ d'C"J d?I,uf und die beiden Insassen
Blfs-T *0,n Y ^ CL Soldat verschwand,  während

ihne des,, >1 °u ^ m Nacken fcslhielt und gerettet werde»
sehe Gab,, ' teidc des Soldaten konnte gelandet werden,
s Nerze ix ~ 23  Zur Entlaslung des an der Handels,
rtabteck» mcr  B fl R3 Sudeten Wirtichastsauslckufles,si der Handels-
i Mittw ,n  d »'pe'' iur ihren Bcrwaltnny-bczirk 'Kreise A^ey und
> Mittwo inflon) eine P r e » . z i a l . -s w e,  g sie  l - e B .ngm des

[flinker— rr t s a»a s r r o u e s äi u s ke s iibairagen wurden. Ke-
len. Na 7 um Liistti 'ccrlaninis ins unbesetzte Gebiet aus geschäftlichen
an 185  si "d«n sind kur die Bew,h „er der genannten Kreise in Zutniist
'Verbänit^ a" ■ d'e HniucRIammcr in Mainz, sondern an die

tsbekcklUll kndelskammcr in ^ »»>eii zu richten. — Blühende Trauben
SoS f£3 fV 'uen USb “ C"ÖC,a'f,Cn  T » Behang der Nvbstöcke verheiß,
ipolitischê

Gerichtssaal.
Schwurgericht zu Wiesbaden.

-rufnah«
t schon je
der bereit
.0-au.ptüet

en . Gleich ?.c-r 25/ 0 «m Eine Straftat , wie sie fetten Bet
tont « b! 1 iiefis “ 1 ^richten de» Gegenstand der Berbairdlung bildet,
Meist nch tiv  Mnttermord,
nännlichzWhöftigts kellern und Miglicherwi.s, auch noch heute das Schwur.
serkläruW^ ' N,igcfla,tc . der t!a»di»aiiii Philipp Kaiser aus Holz,
en. v. d H.. ,s> im Jahre 1874 dorilelds, geboren, befindet sich

I ^ chn-rchtcn t I m Uiitersuckungshast und ist zum Termin¬
en tn Bel ^ sich.-t Mi, weiinrlicher Summe gibt er Antwort aus die an
nn tobeti «ksreliien Fragen, und zcitwiilig brich, er »i lautes Schluchzen
gen beigel Am erste,, Wc.hnachisiag des vergangenen Jahres soll er aus
Die bclr ,eme !nK :l1>r Murar mit einem Belle erschlagen haben.
19. ‘lim 11 Augeklaglt laß! lick aus Befrage» des Gcrichtsvorsiveiiden wie

>ffen «> ,!1au *Lr <is Bnbalinis zwischen chm und seiner Miirter sei das
versickiei fj; 1 kElechlisie gencie» Bis zu seiner Üerheiratung habe er
oerziM m* tu, s.c peortmet und ihr fein ganzes 'Seit  abgegeben. Als

1“ V ul habe er - .cl imp'worle und zeitweise sogar Schläge einaeheimü
.j'1' nl!' Eigen»»? bobe sich ttc Mutter soäter seiner Berehe.

ftschevsei rang widerseyt, und als er »icklsdeilou-eniqer seine 'Absicht zur
eycben iß ssubruiig gebrach, «eine Fra» iortgesetz, ,,,„ ihren Bosheiten
n Belli » i"®*- 9‘°® " m Tod 'eines Paters habe seine Dbulker das Be-

^uni i "> be.n von jenem hinterlasjenenHause gchabt. während er
ir. ntoJ 1 Bruder Heinrich weicher mit seiner ganzen Familie später
!.eT"°“T 6on airer11nii,Irtitn Fs-.e-erong-iis im Oktober v. I . mit den
tlung Si «len Jnsasie» des bekannten Hauses an der Riehlstraße in W'es-
ochstbet« w, seinen Tod giiuiiten bat, die Erben ihres « atecs gewesen
ischen ®» ™. Dos Haus bade außer aus 2 Stuben und ie einer Diele »n
ind. ÜMllkrre sowie einen- erste» Slicklo-rk aus einem Speicher bestanden,
utn jeE tit,em  dort von ihm eiugcrichieicn Zimmer habe er mit seiner

! Frau und dre, Kliidcii, bcsichcuden gannlie .leschlaseu, in
, Stube ui„«n oewobiit. Gar zu ichr lange habe er sich mft

von «klm Familie dabei nicht wohlgesühlt. Auch noch seiner Bcr.
Sezirk d« « hing bade d,e Müller aus seine» Verdienst Anspruch erhoben
-rliert -l ibr zum erstenmal seinen Wockenlohn»ich, ahgeliesert, habe
ie Reich» ™ *«n<  Szene bereitet Weil er nicht länger mit seiner
und dßü"" bade unter einem Dache lebe» können, habe er mehrfach

, V,» u MUfmb hier gemietet und endlich seinen Wohnsitz nach Mal »,
iimitnrn  " 81, ,D0 n su -etzt bei der Straßenbahn beschastigt gewesen sei.
» st »ackdem er infolge eines Unfalles dicilstuiisähiggeworden set,
trisperrmi, er seinen Wobiljitz wieder in Holzhauscu geiionime.r, wo in.

Ilten srine Muiter in ZahlungSschwierigk"itei, geraten sei und
lNdte ». . väterlicke Anwesen, um es vor der Subhaitation zu 'chntzen.

„ , «Neils habe übe, u,mimen. Obwohl seine Bermögensverhaituisse
ur Mß >l seiner Sparsamkeit, der Wirtschaftlichkeit seiner Frau und der
Eaale ««« ! ganz »„beträckllich.en Hintcilasscnschast seines Paters recht gute
ssen (sellDtrlcn seien, habe seine Mutier — ihm sei das zumeist unbekannt

8-wesen - aus r-fserrlichen Mitteln Unterstützung bezogen, dies«
seren chr aber he: seiner Siuckkebr. weil ihm diese Unterstützunganqe»
sonnen wurde, eut-ipen worden. Lr sei keinesweaa abgeneigt ge.
tosen , sich dieser Uutersiutzungspflicht auch zu unterzichen. Während
seine Mutter 80 M Monattunterstützung beansprucht habe, sei er
gewillt gewesen, In M monatlich zu zahlen, den Rest habe fett«
k-amalz noch lebender Bruder Heinrich „ach seiner Ansicht wohl auf.
bringen können. Weil er zu erner Eiviguna in der Sache nr-ht ge.
ermmen, so habe die Mutter zuketzt beim Lcmdgericht in Wiesbaden
eraen Ziviiprozeß wider ihn angestrengt. Weihnachten v. I.
dieser Proz-ß noch in der Schwebe gewesen. Anfangs Januar .
Berhandluiikstc-.mru gewesen. Am Abend des ersten Weihnachts.
tages vorigen Jahres sei seine Mutter, eme Frau im Alter von
etwa 7s Jahren , welche an diesem Abend gegen 7 Uhr einen Aus.
gang zu eine: bklaniiten Familie gemacht habe, mit schweren Kops-
Verletzungen auf der Ortsitroße aufgesunde» worden und gleich
darau' ihren Verletzungen erlegen. Ein Mädchen aus der Nack,
barscbaf! habe ihm. während er mit seiner Famtlie unter dem
Wcrhnachtkboumtersamm-lt gewesen, gerufen und ihm mitgeteilt,
daß seine 'Mutter aus der Ortsstraße liege. Er ser gleich an Ort
und Stelle g-nanacn. habe sich um die Dcutter bemüht und da
hebe sie ihm »och mit halbgesprochener Stimme Mitteilen können,
daß ite sich die Verletzungendurch einen Sturz zugezozen habe. —
Daß die Mutter ihm das bei der Art ihrer Verletzung noch gesagt
haben kann, ist unmiglich. Der Angeklagte selbst soll sie ermordet
haben, um in den Besitz des ganzen Hauses zu kommen und sich
ferner seiner vntcrstützungepslichl zu entziehen.

Letzte Nachrichten.
lDrahtberichte der Wiesbadener TagblattS .)

Heimkehr Akrika-Drutschtr.
rnz. Rotterdam , 25 Juni . Hier kam der englische Dmnpfer

»Norwlgh Castle ' mit 7 7 1 deutschen Männern,  Frauen
und Kindern au? § >>d w e jt a f r i f a an, dre noch an demsel¬
ben Tage nach Deutschland rverterreisten.

Enalische Arstritkrstirderuttgen.
nie. London, Sb. Juni . Der Arberterdreibund

(Bergleute. Cisenbohner und TranSportzarbciteriboschlotz am
24. Juni , atzcudS. in Dovthport , für den 27. Juli eine Bollkon-
feren̂ »och Lond-n eio-vtzerufen, um darüber zu beraten, wie
die Negierung gezwi-ngen werden soll, den Forderungen des
Dreibvi .deS ftaiizugeben, besonder? der Abschaffung der
D ! e n stp f l i cht und der Zurückziehung der britj»
sche n Truppen aus Rutzland.

Kommunistlschr Demonstrationeni» der Schwriz.
nz. Zürich, 25. Ji 'Ni (Schweiz. Dep.-Agt.) Die kommu.

nistische Partei dcr Schweiz hatte bas Proletariat der ganzen
Schweiz aufgetufen heute in Massen auf die Straßen zu
geten , um gegen di « Intervention in Rußland
srwre gegen die internationale Reaktion  zu pro-
teftiere». Der Reaieruvgsrat des Kantons Zürich hat be-
schlösseii. d'e cinbetufene kommunistische Protestversammlung
am 2o. Juni zu verbieten.

mz.  Mailand , 25. Juni . Der „Secolo " meldet, daß die
Elnbrrufung der Kammer  am 1. Ju5i erfo F̂en wird.

HandeisteU.
Der Saatenstand Im Deutschen Reich.

„ Naoh den im ftalistipclief Reiciisamt zusammencestellten
Nacnrief .teji frtanden am Anfantr des Monats J j n i im
Deutschen Reich die Saaten (wenn Nr. 1 sehr mit. Nr. 2 mit.
Nr. 3 nulle ! Iduri'ljschi.ittUrhl . Nr. 4 eerine und Nr. 5 senr
gering _hodtutel ) [('Isen 'lenuaüen : Wintci wei ên 2.6 (Mai
1919 2.0 tezw . Juni 1918 2 4«. Sommerweizen 2.9 bezw
2.6 ). Wuiteisi >el7. 2.7 (2.7 tiezw 2.0 ). Winterroesen 2.9 (2.8
bezw . 2.5 ). Scnmierioueen 2.9 <— bezw . 2.6 ). Sommer-
f ^ ste 2.7 (- bezw . 2.5) Hafer 2.9 <-  bezw . 2.7) . Kar-
löffeln 2.7 (— bezw . 2.6). Zuckerrüben 2.9 (— bezw . 2.7).
Klee 3. 1 (2.8 bezw . 3.1). Luzerne 8,2 (2,8 bezw 2.4) tie-
wässennigs -Wiesen 2.8 (2.7 bezw . 2.2). andere Wiesen 3.3
(3.0 bezw 2.7, . Für den Recrierunesbezirk Köln wurden
folgende Nc-ien auseeeetei ' : Winter weizen 2.8. Sommer¬
weizen 3.0. Roceen 3,1. Sominercei -ste 3.0. Hafer 3.1. Kar¬
toffeln 2.7. Zuckerrüben 2.9. Klee 3.0 . Luzerne 2,9 . Be-
wässerunars -wiesen 3.1 andere Wiesen 3.5.

In den amtlichen Bemerkuntren heißt es : Der Verlauf
der Witterung im Monat Mai war fast im ganzen Reiche
für die Ei .IWickelung der Feldlrüchte ungünstig.  Ab¬
gesehen von einigen wärmeren Tagen herrschte überall
kaltes , rauhes Wetter \ or (In Wiesbaden  und Um-
eol ung war es vorwiegend warm . Die Schrifdeitung)
Siharfo Winde , hiiiihger Nachtfrost und Trockenheit
haben das Wachstum utn Wochen zurückgehalten und die
Friihiahrst estellung vei7.6gert . die außerdem unter

Art eitermangel und Unlust zu fleißiger Arbeit zu leiden
hatte. Manche Gebiete bliebei: den ganzen Monat hindurca
ohne Regen. Nur in den östlichen Landesteilen Preußens
und, anfangs des Monats auch in Württemberg, fielen mehr
oder weniger ergiebig Niederschläge . Der Mangel aa
Dünger macht sich häufig recht bemerkbar. In ver¬
schiedenen Gegenden treten Feldmäuse wieder stärker auf.
Auch Drahtwürmer und Erdflöhe richten viel Scrmden an.
Ebenso wird vielfach über Verunkrautung der Felder be¬
richtet.

Dia Winterhalmfrüchte  haben sich infolge der
rauhen Witterung zum Teil auch wegen Stickstoffmangels,
nicht recht entwickeln können. Weizen und Spelz haben
noch verhäilnisnäßig wei .ig gelitten : der Roggen ist mehr
mitgenommen worden ur.d steht vielfach dünn and spitz.
Das Sommergetreide,  dessen Aussaat stellenweise
erst kurz vor Abgabe der Berichte beendet war. läßt viel¬
fach noch keine sichere Beurteilung zu. Die Saaten gingen
ungleichmäßig auf und entwickeln sich nur langsam. Die
Frühsaaten scheinen unter der Kälte and Trockenheit
weniger gelitten zu haben als die spät gesäten . Von den
Hackfrüchten  waren die früheren Kartoffeln Ende
Mai zwar ausgelaufen, stockten aber wegen Trockenheit
und Kälte in der Weiterentwickehmg. Die Spätkartoffeln
waren größtenteils noch nicht sichtbar, stellenweise auch
noch ni-ht vollständig ausgepflanzt. Die abgegebenen Noten
haben unter diesen Umständen kaum irgendwelchen Wort
Das trifft auch für die Zuckerrüben zu. die ebenfalls erst
zum Teil aufgeb»,ken waren. Stellenweise mußten sie. weil
sie wegen Trockenheit lückenhaft oder gar nicht aufge¬
gangen waren, umeepflügt und nochmals gesät werden.
Klee . Luzerne und Wiesen  bieten bis jetzt im all¬
gemeinen wenig Aussicht auf l efriedigenden Ertrag. Vom
Klee,  dev schon vorbei vielfach nur diinn bestanden war,
mußte roch manches Feld umgepflügt werden. Den Wiesen
fehlt das dichte liodergras . Da die Wei len nicht genügend
Futter liefern, muß von den für die Heugewimvmg be¬
stimmt gewesener. Klee- und Luzernefelderu viele» grün
beigelütlert werden.

Berliner Devisenkurse.
T.-B. Berlin, 24. Juni . Te >« g r . p hisch e Au sza hlu ngen 1
Holland . . . . . 643 .00 G. Mk. 645 -53 & rar 100 Gulden
Dänemark . . . 326 .00 3. 323 .50 b. 100 Kronen
Schweden . . . 354 .00 0. 35 4 50 R. 100 Kronen
Korwê en . . . 343 .00 <1. 345 .50 a 100 Kronen
ßchweiz . . . . . 255 .00 a. 255 .50 a 100 Franca
Oesterreieb-Unearn . 46 .45 a. 47 .05 a 100 Kronen
Bulgarien . . . . 00 .00 a. 00 .00 a 100 Lewis
KoÜBtantiuopcd . 00 .00 a. 00 .00 a J türk.. P(i
Spanien . . . .
Helbingfors . .

. 878 .00 a. 279 .00 a 100 Pesetas
a. « 105 .23 a

Banken und Geldmarkt.
* PiSguiii» von Rtiehsmürzen . Im Monat Mai 1913

wurden aus Silber 705 209 Fiinfzig-Pfennig-Stücke (im
Mo) at vorher 456 571 M.). aus Eisen 1 470091 M. ( I 113 523)
Fünf-Pfennig-Stürke und aus Zink 1237 959 (436 693) Zehn-
Pfennig-Stücke geprägt

* Ostliank lür Handel und Gewerbe in Rose.j und
Königsberg. Die Hauptversammlung beschloß die Ver¬
teilung einer Dividende von wieder 7 Proz. (wie im Vor¬
jahre). Die Dividende wird in dem nicht  durch die
Polen besetzten Gebiet  ausgezahit werden , sobald
sichere Meldung vorliegt, daß die Hauptversammlung dem
Anträge gemäß beschlossen bat.

Wettervoraussage für Donnerstag , 26. Juni 1919
von der Metoorolo*. Abteilung des Physikal. Vereins su PY-inWurt a. M.
Starke Bewölkung, vorwiegend trocken, westliche Winde.

Fürstenhof/ Leipzig
30 Bäder. Sitzungszimmer . Alle Zimmer m. fließ. Wasser.

Einheitspreise F03
M . 7.60 m. Frühstück (Kaffee ). Zur Messe besetzt.

DU Morgen »H nsgnbe umfafjt 8 Seiten.

baupllchrii'Uener: ÜL tzeg erhör Ir.
Esrnntroorttict fflr SfftartiM : A. H- aerHarst : für voNttlck« Nachrichten:
Bf. ffiflnltier ; für den Uiiterhallungsteil: B. v. Nauendorf; für  den
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Versteigerung.
.Wegen Geschäftsaufgabe läßt die Firma Wag-
»I&iUlcilcpp morgen Freitag , den 27. Juni er.,
fteeus 91/, und nachmittags 21/ , Uhr anfangend,«Laden

9 Taunusstraße 9
rrzeichnete Waren, als:

ca. 159 garn . Damenhüte , Bänder, Schleier,
Tülle. Samte, Federn, Flügel, Blumen usm. ;

' mittags 12 Uhr:
1 komplette Ladeneinrichtung»
best, aus 4 GlasfchrLnten , I Theke, 1 Gold-
spiegel , l Lüfter und 1 Erker mit Spiegel

'elend gegen Barzahlung versteigern.

Bernhard Rosenau,
Aakttonator and Tarator.

Phon 6584. 3 Marktplatz 3. Telephon 6684.

3Kuhfs Zahn -Atelier
tT*|ephon 2577 IDiesbaden Telephon 2577

odusalbacher Sfr. 52, 6cke lOellritzstraße.
Sprechstunde:

von 9—6 ‘Uhr, Sonntags von 9—1 ‘Uhr.
ün den meisten Fällen

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
». feinste Qotd- nnd (Kautsdiukarbeiten.
^honendste Behandlung . — S9Täßige 9re !se.

■ BBBBBBBBB9BBB

Sdiwab , Noelle & Co.
Essen (Ruhr ), Huyssenallee 27 .

Telegramme : Schwanobank. ReicI sbank -Girokonto.
Fernsprecher Nr. 7320,7321,7322,7323,7324. Postscheck -Konto Köln 16973
Für die Börse Düsseldorf Nr. 15194.

Wir sind u. a. Käufer bezw . Abgeber für folgende

I 4

|i1 4
4
4

Staats -, Städte- und
Provinz- Anleihen

•/o Aachener Stadt-Anleihe
% Bonner
®/o Coblenzer
•/„ Crefelder
% Cölner
% Düsseldorfer

Weinkorke
■ echt catalonische , in verschiedenen Größen
0a lit jedes Quant , prompt lieferbar , empfiehlt

dtlüg F enn«  Schlegel , Wiesbaden,
JibiMtra&e k

4Vs % Elberfelder
| 4 % Mainzer
| 4 % Wiesbadener »
t 3Va% Westf. Lanrdschaftl.

Pfandbriefe
| 4 % Westf. Landschaftl.Pfandbriefe

4 a/0 Bad .Staatseisenbahn-Anl.
I 4 % Pomm. Kommunal - AnL
| 4 % Preuss. Centr. - Boden-

Credit-Pfdbr.
4 °/o  Hamburger Staats -Anl.

| 4 o/o  Hessische » »
I 4 % Rheinprovinz- »

4 o/o  Westf . Provinz »
4 % Rhein . - Westf. Boden-

credit-Pfdbr,

6 o/- o W3 o/;
4V2% » 103»/«
4 % » 100*/»
4V, V» » 102»/.
4 »/» » 102»/.
47, V. • 103*/.
4*/, «/. » 103*/.

Bergwerks- u. Industrie -Anleihen
6 »/o 2« 103•/. rückz. Admiral Obi.

» Bühler »
» Bartensleben

(gar.v .Burbach)»
» Const. d. Große »
* * » » »
» Dorstfeld »
• Dortmunder

Union »
» Eintracht

Tiefbau »
> Ewald »
» Freie Vogel u.

Unverhofft »
» Graf Schwerei »
» II. Grethem

Büchten »
» Irmgard »
» neueJustusA .-G.»
» Levershäuser »
»Lothringen Gew.»
» Walter »
* Wilhelmshall »
» Wintershall »

Neuer Femsprech -Anschluß
3766 .

Kraenkel&Schallbruch.

Di

4V, #/«
6 %

* 102 */,
» 103*/,

4V. 7. » 102*/,
5 */. » 102%

7.
%
%
%

» 103%
» 103%
» 103%
» 100%
» 103%
» 103%

m

4% % * 103%
Auch für alle anderen Bergwerks - und indu ^ rle - Anleihen “ sow'ie
diich für Aktien ohne 3orsennofiz sind wir in den meisten Fällen
Kanter und Abgeber und bitten  Interessenten sich an uns zu wenden.

Für Kriegsanleihe und Schatzanweisungen sind wir täglich
für grossere Posten Käufe and Abgeber. F191

Autoschläuche und
-Mäntel

In folgenden Größen, in Mainz greifbar
760x90 880x 120
765x105 880x135
815x105 895x 135

in fiHScher ausländ . Ware.
Der Versand geschieht per Nachnahme

oder gegen vorherige Kasse. Besichtigung
gerne gestattet . Wäh. Mainz , Pos « . 74.

F26

Achtung ! Wein!
Habe freibleibend an Hand :

003 FI. 17er Oppenheimer
20000 Fl . 17er ÜSechtheimer
ca . 25 Stück 17er ßäeinh . Weine

Ausfuhrerlaubnis vorhanden.
®onn ®l» Weinkommission,

Wiesbaden , Scharnhor tstr. 9.'EaaESE« BE!S!^^

la franz. Gummiband|
preisw. abzugehen , I

bei größ. Abnahme Ermäßigung,
Hahn , Adelheidstraße 51, L
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^Weislicho Personen

([ tiaufrnünnlsches Personal )
Fncktundioe

IMOlMM
Wir SauShaltSarb . gesucht.
Angeb. mit Gehaltsang.
m U. 973 Taabt .-Verlaa.

% RlkWÄ
oder Lageristen , mögt.
auS der Putzbrancheges.
L. Kleinofen»Langg. 38.

Mm  Mflfttin
für Postkarten . Zentrale,
sranzös. sprechend, gesucht
Marktstraffe 13.
^ÄerverSttH »' Personal ^

Tüchtige selbständige
Schneiderinnen

gesucht.

bM.eWlhesMlhe^
WSM

und am Büfett
für sofort gesucht. Markt-
straffe 36, 1. Kaffee.

Tücht. Mädchen
sum l . Juli ««sucht BiS-
marckrina 48. Bäckerei.
Alleinmdck. f. kl. Kaust,,
ne«, Heck. Lohn «es. Weber-
«affe 23, Pu  b aeschiit.

Zuverlässiaes

für bockherrickastlicken 2-
Personen -Hansh . erfahren
in allen Salvsarbeiten u.
Kochen, aesuckt Kaiser.
Friedrick -Rins 69. 1.

sofort «c«. öoS. Sofin «es.
| Vorzust. nachm. 4—6 llör.

Hunratü.
| K -Friedr .-Rina 35. 8 S t.

Su -che Mm sofortigen
!Eintritt ein

Einfache Stütze
Hilfe vorh.s oder Alle in-

niädchen s. Frau Carnuth.
Parkstraffe 101, I. Zu
svvochen von 2—5 Uhr.

Kückenmädcheu.
Oberin von der Goltz,
Bieibri>ck«:r Straffe 3.

Suche zum sofort. Ein¬
tritt bei guter Beköftiauna I
ein ,a. vvana. Mädck. alsWeimßWPlk

Kür sofort oder 1. Juli,
wird zuverlässiaes

selbst»

Mädchen
Ein

ständiger Möbel-Schreiner
gesucht. "
JES&f-Jk

tLchtiaer,
Möbel-S,
Courtial. Lehr.

welches die bürgerliche
Küche u . Sausarbeit ver¬
steht. gegen hohen Lohn
nach Hockbeim am Main
aesncht. Sitte vorhanden.
Näheres zu erfrag . Wies¬
baden, , Blumenstrcrße 1.

Mt . MlmOW

Schrerner,
w. im Polieren gut bew.
ist u. mit Fuhrwerk um¬
gehen k.. findet dauernde
Stelluna.

Möbelhaus 5M,r.
Dleickstraff,- 34

nach Eovitein - Vocken¬
hausen . Lmrggasse 82. bei
Mchel , gesucht. Vorzu-
stellen bei Kleber, Bleich-
srraff« 25. nachm. l46 Uhr.

Wlllkllil. NlldlhM
für kleinen Haushalt I
ges., oder Stundenfrau jj
für 1 bis 2 Stunden . R
Kaifer-Friedr .-Rg.32,P.

M ber, F ri edriMraff r. 5Z.
Schneiderin aesucht

Riehlstraffe 28. 3. Stork.

feilt ! « »
noch Bad-Sckwalback

«. Veränd . v. Garderobe.
Gelegenheit gleichz etwas
die Kur zu gebrauchen.
Offerten u A. 832 an d.
Taabl .-Berlag.

B3
Mehrere tüchtige

sowie

MmMräßa
«sucht.

Süß , MggGe 25.
1. Taillcnarb.

bei höchst. Taciftokn f. gl.
od. 1. Sevt . «es. Dauerst.
Wirbelauer . BiSmarckr. 26

Zuarbeiterin
auf sofort gesucht
straffe 18. 3. Sto ck.

Karl-

JabreSitelle sos.für
Stiev.

gef.

(Ladens.
Weißzer

Faulbrunnenftt . 9

Seißzeugnähevin gesucht
Kleistirraffe 8, Part.

2 tüchtige

Weckm
[für sofort gesucht.

Färberei Präger,
Webergasie 38.

Büglerin sür nackm.
acsiuckt Kbeiststroffe8. B.
Arbeiterinnen

von 3 erwachs. Personen.
Waschmasch. geht v. Betr.

Krau Emil Grüber,
.Bi ngertstr affe 18.

Befferes Mädchen
r Dame gesucht. Gute
ervil. Hotel Metropole,

Zemmer 807.

Gebild. Mädchen
oder Frau als Stütze für
nachm, gesucht. Näh. nach
6 Uhr. Mainzer Str . 86.

Besseres Mädchen,
das schneidern kann, zu
5,ähr . Kinde nach aus¬
wärts «esuckt Hotel Belle¬
vue, Zimmer 4. von 2 bis
4 Uhr.

Tiickt. fleiü. Mädchen
gesucht Mori tzstraffe 56, P.

Ein brav. ord. Mädchen,
welches auch etwas kochen
kann, für baldigst bei
guter Vervslegung nef.irtfit.
Gefl. Offerten u. A. 833
an den Taabl .-Verlag.

SoNbes einfach, selbst.

MIMÄW

Alleinmädcken.
fleiffiges, zuvecl., welches
kochen kann, bei gutem
Lohn gesackt. Nur solche
mit guten Zeugn . wollen
sich mold von 3—8 Uhr
Kaiser-Kriedr .-Rnrg 11. 2.

sucht zum 1. Kult in kl.
Haushalt (Mcmatsir vh.l j

Kran Dr Hans Wicke.
Marktvl .itz S, 1.

Sauberes fleiffiges
Mädchen

für Küche u. Hausarbeit
tagsüber gesucht

Konditorei.
Taunusstraffe 34.

Suche, ein schulentlassenes

Schuhmacher,
Herren- u. Damenarbcit .,
ebenso junge Arbeiter für
mittl . Arbeit sos. gesucht.

Theodor Ries.
Taunusstraffe 7.

Schuhmacher.
tucht. Arbeiter , aus neue
u. Sohlen u. Fleck gesucht.
Plattner . Maueraasse 12.

Wz«» dp
Für meinen Ziergarten

suche ick bei gutem Ge-
halt einen tüchtigen, fleiff.

auS mvter Familie tagsüb.
für leichte Hausarbeit zur
Hilfe beS Mädchens. Vor
zu stellen von 10—11 Uhr
u. nachmittags von 4—5
Klovst ockstraffe 6. 2.

Saub . eins. Mädchen
tagsüber für alle Haus¬
arbeit zum 1. Juli gesucht
Kaiser -Fr .-Ring 23,

MÄhlkW . « kW

der mit Lust und Liebe in
seinem Fach arbeitet . Es
wollen, sich nur solche mel-
den, die gute mebriäbriae

_ Zeugnisse besitzen. Angeb.
art . I mit Zeugnisabschriften u.

976 an den Taabl -R.

w. bürgerlich kochen kann,
für morgens 348—5 Uhr
nachm für kleinen Herr¬
schaft!. Haushalt aesucht.
Alles Näherei hei Fra«
Ge th Hermannstr . 28. 3.

Braves williges

ZsÄMtzei
auf 1. Juli ges. Näh. I
Mainzer Str . 68. 1.

Ordentliches

»aiaite
w. selbst, kochen kann u.
jede Hausarbeit versteht,
bei hohem Lohn per
l . Juli gesucht.

Gerichtsstraße I , P.

Ein einfaches
Mädchen

gesucht.
frethrr Nenaasse 24.

Mädchen gesucht
bei hohem Lohn. Dcrman,

!Mckerei. Seerobenstr . 10.

re
oder unabhängige Frau
für HauS- u. Küchenarbeit
event. tagsüber f. 1. Juli
gesucht Reroberaftratze 22.
Tclevlwn 3882.

Wr herrsch.Haushalt
wird eins. best. Mädchen
gesucht. Selbiges kann sich
vollständig in Küche und
Haushalt ausbilden , gegen
gut. Lohn u. Behandlung.
Vorstell. Schillervlatz 2, 2.

Für kleinen Herrschaft!.
Haushalt ein in Küchel
und Hausarbeit erfahr. !
Mädchen gegen hohen
Lohn gesucht. Wäsche
außer dem Hause. — I
Morgen Hilfe vorhanden, j
Wo ? sagt der Tagbl.»
Verlag. Zt f

Küchenmüdchen
bei guter Vervflegumg
«sucht . tstesi denz-Kassee.

Gesucht tüchtiaes best.

MädchsN
| das- kochen kann ; Haus
mädiben Vorhand. Siegel.
Beethovenstraffe 18.

werden gesucht. OJfieinifdte
Tintenkabrik fferoer u.
Eo. Waldstraße 49.

ifn neft MVlhen
zum Servieren , da» etw.
Hausarbeit übern ., sofort
gesucht. Vorstellung erw.
Offerten unter A. 829 an
den Taabl .-Verlag

s« . ßinöerfrL oder
MdergSMerin1. ffl.
die gute Zeugnisse aufzu-
Weisen bat u. versekt näh.
kann, zu 7jährig . Junge
-baldigst gesucht. «2

Frau Koch.
Mainz , Kaiserstraße 98.

Köchin
di« HauSarb . mitübern .,
sofort oder 1. Juli gesucht.
Schüler, Gr . Bnrgstr . 12,2.

MW KW»
welche auch backen kann,
gegen hoben Lohn sofort
oder zum I. Juli gesucht.
Näh, im Taabl .-Verl

Suche zum sofortigen
Eintritt eine zuverlässige,
gewandte, selbständige.

Köchin
dl»d ein braves

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen bei
hohem Lohn. F27

Schmitt.
Gonsenheim bei Main ».

Heideshec  vier Str . 41.
Stütze

für LemSaroect u. Ver-
tcetung im Geschäft ge-
Kuckt. Wäsche wird aus-
E& lwJrft 1

TüchtiaeS new. Zimmer.
Mädchen bei hohem Lohn
gesucht. Hotel-Restaurant
. Börse. Mauritiusstr . 8.
BraveS williges Mädchen

zum 1. Juli aesucht Kirch-
gasse 48. Domm.

3uusrlöff. Mödihw
ober einfaches Fräulein
für klein. Haushalt von
2 Personen aesucht Wies-
l-«den, Lan ««assc 37. 2

Werl. Rdche»
w. kochen 1,  für sos. ob.
1. Juli ges. Langgasse 56.

Mädchen f. Kticke n. Haus
gesucht Mauriti uSstr affe 8.

Fleißiges Mädchen
bei gutem Lohn u. Behdl.
iofort ges. Zimmermann,
Neunasse 18.

Junges Mädchen
für leichte Hausarbeit in
kleinen Haushalt gesucht.
Gute Koft u. g. Bebandla.
Mlowst rgße 15. 2 links.

Gesucht zum 1. 7. 1919
Alleinmädchen
in 2-Pers .-Saushalt . Vor¬
zustellen vorm. 9—12
nachm, von 3—8 Uhr

Adelheidstrafte 76 2
MiWsUNW

u.

Tücht. Mädchen
das kochen kann und
Hausarbeit versteht, v.
sofort aesuckt

Glücklich.
Dambacktal 18.

für kleinen Haushalt gef.
_F ried. Kit da affe 52.

Tucke befferes
Zweitmädchen
oder eins. Jungfer , welche
nähen k. u. schon in Herr-
schgstl. Sause gewesen ist.

Frau E. Schürenbera.
Rosselstraffc 2.

Tüch1.Mädchen
von 8 bis 3 Uhr gesucht.
Hellmundstr. 46, 1 links.

Junges Mädchen
oder Frau sür täglich per
sofort gesucht vcn 8 bis
12 Uhr. Niederwaldsrr. 4,
3. Stock links.

junger Mann
j kann unter günstigen Be-
| dinaungen

Schristenmalerei
jerlernen. SchilderMalerei

MEHLEM
Bismarckrina 5.

Mädchen
sucht Stell , für tagsüber
oder für ganz. Biebrick
gm  Rhein . 0-auaaffe 20._

Besseres Fräulein
sucht tagsüber Stellung
zm 2 Lernen Kindern;
übevniimmt auch etwas
Hausarbeit . Offerten u.
T . 976 an den Tagbl.-Verl.

15iäbr . Mädcken
s. Stelle als Hausmädchen
für tagsüber bei guter
Vervfle«. in beff. Lause.
Off,  u . I . 976 Taaül .-DI.

Junge zuverl . Frau
sucht nachm, ein Kind mit
auSzufahr .. nur Wochent.
Fr . Jockei, Seerobenstraße 7.

Saubere Frau
sucht tagsüber Beschäftig,
oder stundenweise. Schulze,
Biebrich. Meichstraffe 10.

Fräulein sucht nachm.
Beschäftig. Postkarte gen.
Kiefer . J äaerstraff e 13, 3.

Junge Frau
s. Stund , od. halbe Tage
Beschäft. in g. Hause. Näh.
Schmi tt , Moritzstr. 45, Fsp.

Junge ehrliche Frau
suM nachm, von 5—7 Hör
Beschäftigung. Off. unter
O. 88 Tagbl .-Zweigstelle.

f SK  i itnUifet  Personen

[  Kaufmännische«
U

Auslands
deutscher

(20 Jahre in
versekt englische Svri^

-ik»Mott u. Schrift , »M
französisch svrechend. ff«.
Stellung,
unter B. 978
Tagbl .-Berla«.

Geil . AnqeboU Uan

sGeiverblichss PrrföD

Zahntechniker
versekt in Gold u. SW
schul, sucht Stelluna
oder Umgebung. BnaÄ
u. F . 967 Taabl .-Verlĝ d

Tückttaer langer Men«
r-om Laude !>ucht z. l . ^
Stellung als HauSdien«
Gartenarbeiter od. so«;
Beschäftigung tauch vserd«
kündigt. Off. u. L. g7(
an den Tagbl .-Verlag.

Dame

Kellnerlehrling
bei guter Bervslegung ge-
luckt. Residenz-Kafsec.

GWLMer Hmirienö

nur von wirklich güter Bildung für ein Büro in MeSM
in Berttauensstellung gesucht.

Verlangt wird vollkommene Beherrschung wi
Stenographie und Schreibmaschine, sowie Befähigung z,
selbständiger sicherer Arbeit in Briefwechselu. Registratm

Nur solche Bewerberinnen wollen sich melden, d«
den Nachweis dafür zü erbringen vermögen, daß sie obige,
Anforderungen genügen können.

Angebote mit znsammenhängender Angabe überbtz
herige Tätigkeit, Zeugnisabschriften, Gehaltsansprüche»
Angabe über Familienverhältnisse und Bild, das zurllj
folgt, erbeten unter 1458 an beu Verlag der „Siet
richer Tagespost". Fl9]
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Saubere Frau od. j
Mädchen

auf halbe Tage, 8—3S
Uhr, sofort ges. Lüttgrs,!
Rückertstraße I , Patt.

iRadfahrers aes. Kondit.
Nrrbel , Kirckaasse 78.

\{  Wm -Asiilhe
>5 Weiblich« Personen

Mädchen.
zuverläss.. tüchtiges, von
8 Uhr vorm, bis 5 Uhr
nacknn. aesucht Wieland-
fevaffe 11, 1. Et. rechts._

Ord . Frau od. Mädchen
findet Stelle täglich zu
einzelner Dame . Röder-
straffe 28. 2 links.

Sichere Existenz.
AuftvärLerin

für täglich 2—3 Stunden
vormittags gesucht. Wo?

von heit, liebensw. Wesen,
gew. im Umgmra. längere
Zeit bei Aerzten tätig ge.
wesen, vertr . mit Masch..
Schreiben u. Buchführung,
sucht vaff. Stell , a. Emv-
kanasdame bei Arzt oder
als Gesellschafterin zu

Eine erste Versicherungs-Gesellschaft sucht für ih«
Anfall -, Haftpflicht» und Majchiuenüranche tüchtig«.BertreLer

ja  für Den Platz MesbadeiSaubere Monatsfrau
oder Mädchen sofort ge
sucht. Niggl. Schenken-
dorfstraffe 4.

Tüchtige MonatSsrau
gesucht Schukbeva 4. 1.

Monatssrau
l Dtd . tägl . gesucht. Kräh,
Bertramstraffe 19. 1 l.

an den  Tagbl .-Veclac
Geschäftsfrau

lKriegerSwitwe) sucht die
Vertretuin« erster Firmen,
am liebst, aus der Lebens,
mittelbranche. Angeb. u.
E . 974 an den Taabl .-Vl.

Monatsfrau 1 od. 2 Std.
aes. Seeroben sir 26, 2 r.

Monatsfrau
ton 10 Uhr gesucht
Sckiarnhorstitraffe 48. V. l.

Junge Verkäuferin
sucht Stelle zum 1. Juli,
gleich welcher Brauche.
Offerten unter H. 975 an
den.Taab5 -Verlaa.

zu sehr vorteilhaften Bedingungen. — Eventuell
größerer Bezirk übertragen und festes Grl)alt benrilüg
werden. Es wollen sich aber nur Herren mit gute
Verbindungen und der Befähigung, das bestehender
schüft auszudehnen, melden. — Außerdem werden Agents,
an allen größeren Plätzen in Nassau bei guten Bezk
angestellt. — Offerten unter A. 830 an Tagbl.-Berl

Fräulein,

Monatsfrau od. Mädchen
für 2 Std . vorn,, gesucht
Luremburgvlab 4. 2 r.

. . Offerten _
W. 965 an d. Tagbl .-Verl.

unter

Mete MW
wöchentlich 2—6mal k 3
Stund . (80 Bf. die St .l
N. Bismarckrina 36. 8 r.

^ , , Junge Friseuse.
Anfwmrerm. sucht Stell.
Gefl. Offerten u. S . 974
an den Taabl .-Verlaa.

gesucht. 832

£ Männliche Personen

Zuverläss. fleiffiges
Zimmermädchen

gef. Hotel Boael. Rhein.
Üraße 27̂ .

welches autbüraerlich koch
kann, für sofort oder fvät.
gesucht.

Kiebl.
K.-Frie dttck-Rin a 19. 2.

WWesMMWst
zu einzelner Dame mit
Kind zum 15. Juli aefucht.
Frau Sckeuncr - Römbeld

Klo pstockllraffe1. Bart

Äüeinmiidcheu
w. etwas kochenk., bei g.
Lohn gesucht. Kock, Dotz-
beimer Straffe 109. 1 r

2 Mädchen
für Küche und Hausarbeit
sofort oder zum 1. Juli
aesuckt. Höchster Lohn.
Räh . um  XaabQltol . Zr

Ich suche gegen hohen j
Lohn für meinen kinder¬
los. Haushalt nach Mainz j
ein tüchtigesWm§|
das selbständig kochen,
kann, zum I . August od. j
später. (Monatssrau vor¬
handen.)Sich vorzustellenI
von 8—10 o. 2—4 UhrjSim. 109,Palafthote!.ute Zeugn. erwünscht. !

Tüchtiaes

MmllMs
in sehr gute Stelle für!
sofort gesucht. Gehalt j
65—60 Mark. Mainz , I
Christophstraße2, 2.

Bessere» zuverlässiges
Mädchen

taaSiöber oder aan3  in H.
Hcrrrshalt zu zwei Domen

Mocitzst raffe 29. U

l Kaufmilnnssche« Personal ~)
Tücktiaer

Vertreter
zum Verkauf von Lack.
Kleister uftv. gesucht. An¬
gebote unter S . 88 beförd.
bk Taabl ..Zweigstell«.

Junge gebild. musik.
Dame

mit besten Emvfehl. sucht
im Juli Aufnahme in g.
Familie zur Vertretung
der SauSfrau oder als
Gesellschafterin zu Dame
für 4—8 Wochen Offert.
n. K. 974 Taabl ..Verloa

]
5 Zimmer.

Bleictsstrasrc 35, 2 S.
schön möbl. Zimmer
voller Pension auf
od. 1. J -iill zuJKHL.

Suche zum 1. oder 15. 7.
Stelluna als
Wirtschafterin

Inimfit. 74Emfer lÄtr. 44, 2
Zim. mit ob. ohne
auf 1. Juli zu

M Meto
od. als Weißzeuabeschliest
in arößerem Hotel. Off

der in Bavieraefchäften
gut eingeführt ist. gesucht.
Gefl . Angebote u. B. 88
beförd. die Tagbl.-Zweigst.

u^ TY77Lagbl .-Berla a.
Gebild. junge Dame.

selbitandrg u. erfahren in
allen Zweigen eines herk-
scbastl. Haushaltes , sucht

— — ..... . - - . Wirkungskreis in großem
£ Gewerbliches Perforra !^) Haus zur Vertretung der
~ ~ -™~ — Hausfrau . Off . u. B. 972
Zahntechniker, lW_tz§n.

Eckhaus, 2. Stock. 5 Zim..
Baderaum . Kucke u . Zu.
bebör zum l. Ottvber .zu
verm . Näh. daselbsiî Be.
sichtiguna vorm. 10—12.
Schrittl . Anfr . an Avoth
Sckerer , Goetbestraße 4.

Frankenstr . 26. 2,
Zim. m. 1 öd. 2

Herma nnstr . 19,
Hoilntättenstrahe 4, -
schönes möbliertes -n’“
mer an ruhigen lolm
.Herrn -zu vermieten-.

firm m Goldtechnik, ne- 1gg J ..^ eri^ t" M "Kochen.

Einfamilienhaus
m Eltvillea. Nh.

Weftendstr. 29, Gib. ^
erb. anst. Mann bei "
Leuten billigst sch,
Mans .-Zim. mit

beh

sucht. Angebote mit Ge.
Haltsford. u. Z. 970 an d.
Taabl -Verlag,

Selbständiger
Niafchinenfilhrer

für Drefchmafch. aesucht
Näheres bei
Lndmia H. Bierbrauer.

, Bierstad t Konjoaasse 9.
Tüchtiger

B. u. Einm .. sowie in ied.'
HauSarb . durchaus selbst..

, f. St . z. 15. 7. in srauxnl.
zuverlass, j Haush . od. zu Ehev. Off.

M, 974 an den Taabl .-V.

Schreinergehilfe
ges. E. Christ, Eaalg . 4/6.

Söd . k ]\ . Jrüuföin
21 I .. sucht Stelle als

sStütze der Haus ,rau . ist in
all. häu>Ä. Aobeiten. 5koch.
u. Rüben erfahren . Fam .-
Anschtuff Ded.nqu»« . Gefl.
Off . u. O. 976 an den

i£ aaU «tlnc.

6 Zim .. Küche. Badezim..
4 Kcll.. Nutzgarten, elektr.
Lickt. Wafferiettung , zum
1. Oktober 1919 zu ver¬
mieten . Anfragen an
Bott . Eltville . Schwul-
bacher Straffe 29. F 188

?cr-
LchSneS geräumig.

auSaestatteteS Z>>E
mit voller reicklicker
vsteauna znm 1. 7
Rheinstr.7l

i

In schönem Landhaus im
Taunus (besetzt. Gebietl
Wohn, an r. Mieter z. ».
Off . u. T. 977 Taadü-Bl.

Groß., aut möbl.
abaeteilt in Wohn-
Schlafzimmer, 2 2«-*
an mir beff. Hcrrfchw
m. v. Vervfle«. <u~ i .PetL.Näh, im Tcmbl.-

Möbl Zim. Maas uf»
Abetbeidttr. 86. 3.

EI. möbl Zimo-t
3. St . a. reickl. VeollZfür i, Mann vaff. *f{?
5 Mk. tal . Webe« . &  M
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Dauermieter.
Heit, gemütl . Herr findet

» bei alleinsteh. Dame als
Alleinmiet , behaal. Heim.
Näheres zu erfragen im
Lagbl .-Verlaa.

Großes bchagl. Zimmer,
i event. mit -»oller Ver-

pftleMing. Nähe der Ring,
l kircke zu verm. Angeb.

u. H. 974 Taäbl .-Verlag.
'Gebild. ältere Dame bietet
Dauerm -eter behagliches.

r -leamstes Heim mit voll.
Verpflegung . Angebote u.

. X  974 cm den Tagbl .-
Berlag.
Leere Zim., Mans . nsw

RSmerberg 3. 1 l.t schön.
| leer. Zim. an besi. Pers.

( Mgchlchr )
Gutgehendes

Wee - ieinrejtaür.
zu mieten ob. kaufen pef.ob. bessere Vrivat -Penston.
Off. u. K. S7S Tagbl .-Vl.

F . möbl. Villa
8—10 Stirn.. Bad. elektr.
Licht, in guter Lage, für
sofort zu mieten aesucht.
Angeb an die Beauftragt.

F. Sckottenfels u. Co..
Theaterkolonnade 29—31.

1 Zimmer . Küche
u . Keller für einz. Person
zmn 1. Oktober »cs. Off.
u. S . 971 a. d. TaM .-Vl.

Brautvaar suckt
2-AMSr ' WoWUg

für setzt oder spät,, wenn
möglich in der Nähe des
Bahnhofs . Off u . E. 977
an  den Taabl -Verlag.

WUMUlM)
für 1. Oktober oder später
gesucht. Kämpfe. Weber-
gasse 20.

8- 3 - WMl -Wö !jMW
sofort oder auf 1. August
von kinderlosem Ebevaar
gesucht. Offert , u . S . 977
an den Taabl .-Derlaa,_

Kinder!. Ehepaar
sucht 3—3-Zim .-Wohn. im
Bdh. mit Werkstatt für
ruh . Geschäft zum 1. Okt..
Nähe Karl -, Riehlstraße.
Off . m. Br . G. 961 T.-Bl.

3-Zimmerwohn.
von Beamten -Ebev. Mit
erwachs, Sohn für 1. Okt,
gesucht. Sehr ruh . Met,
Nähe Zentr . Offerten u,
x . 975 Taabl .-Verlag.

4- l>. 5-ZM .- MW.
(mit Gas u. elektr, Licht)
für 2 Damen zum l . Okt.
gesucht. Offert , u. K. 967
an den Taabl .-Verlaa.

Ehepaar sucht ab 1. 8..
event. später.

4—5-Zkm.-Wohnuna.
möal. KurhauSnähe . mit
Gärtcken oder Balkon.
Idvllisckie Lage wird neu-
zeitlicher Einrichtung vor.
gezogen. Preis 1000 bis
1200 Mk. Offerten unter
M . 975 an den Taabl .-V.

fo () iU - 53ii . ,
mit Bad . auf 1. 10. zu
misten aefuckt. Schumann.
Weinbabnstrafte 2.

WRS - d' W . -Gchk !.
zum 1. Okt. zu mieten ae>
fuckt. Gest. Offerten u
V. 973 an den Taabl .-V.
Geschäftsmann (ohne K.)

kuckt zum 1. 10.
ö-WUer -Wshkl !W

mit Bad . Off . mit Preis
u . F . 89 Taabl .-Zweiast.

Gesucht ver sofort oder
später herrschaftliche

5- 6-^ N .-WMß
(3 erwachs. Person .). Off
u B. 977 Taabl .-Verlaa

Gesucht
4 - S ' M - MPW
od. 1 Landhaus , möbliert.
in ruhiger freier Lage.
Off . u . A. 834 Taabl .-V,

Scköne moderne

auf 1. Okt. 1919 aesucht.
Sndviertel hevorz. Zentr ..
Heizung erwünscht. Off-
u. G. 976 T-mnu.-Vertag.

Sielt kinderl. Ehev. (hoh.
Lambert sucht z. 1. Okt.oder fiwter
fteundl. Wohnung
mit Bad u. etektr. Licht.
Angebote unter B. 969 an

Damermieterin sucht
möbl . Zimmer
mit Kochgelegenheit. Osts,
mit Preisanaabe unter
» . SIS ' ~

_ _ _ Obst- u. Gemüt
«t den SEflS&UB . ltf . » SK. SW**.

In
unbew.Villa
sucht sg. Brivatgelchrter.
Schriffsteller. 4—5 -Z.-W..
bei Uebernabme zuverläfl.
Obgut zu mäß . Mietpreis.
Rererenzen. Vermittl . w.
gern belohnt. Anaeb. u.
T . 88 Laabl .-Zweiastelle.
SoL. jg . Mann
(Dauermieter ) sucht ver
1. Juli (event. 15.) ein g.
möbliert. Helles vollständig
ungestörtes

Zimmer
wenn möglich mit gutem
Klavier u . Mitte d. Stadt,
das er sich als Studier¬
zimmer einrichten kann.
Offerten unter G. 975 cm
den Taabl .-Verlaa.
Junge Dame

(Dauermieterin ) sucht ver
1. 7. oder später 1 oder 2

gilt mit M«
wenn möal. sev. Eingang.
Off . u. B. 974 Taabl .-V.
Herr , Dauermieter , sucht

aut möbliertes
Mmm  WM

möglichst mit sev. Eing.
und ungestört. Offert , u.
H. 977 Taabl .-Verlaa.

Suche ungestörtes möbl

Zimmer
Nähe Bahnhof, wo Wäsche
mit in Ordnung geh. w.
Offerten unter H. 973 an
den Taabl .-Verlaa
Besserer Handwerker suckt

Ulli WIMk
mit reichlicher guter Kost
kür sofort. Off. mit Preis
u. M. 973 Taabl .-Verlaa.

Dauermieterm
sucht zum 1. Sevt . Wobn-
u. Schlafzimmer mit Balk.
in freier Laae. evt. Ver-
afieaung. am Ibst. Privat¬
villa. Beding. : unmittelb.
KurhauSnähe. Offert , mit
Preisanaabe u. W. 977
an den Taabl .-Verlag.

Von einer gebild. Dame
iWwe.1. mittl . Alt., werden
2 große schöne

leere Zimmer
oder eine

2^ 3-Zim.-Wohn.
mit elektr. Licht u. GaS
für 1. Okt. gcsucht, event.
Tausch. Off u. H. 976
an den Tggbl.-Verl<pg.
Laden gesucht

Weberg.. Saalg .. Nerostr.
Nöderstraßc. Offert , u.
O. 977 an den Taabl .-V.

Schöner Laden
für saubere Branche, mit
Wobnuna in der Karlstr.
>u mieten gesucht. Off . u.
D. 89 an die Taablatt-
ßweiniielle, Bismarckrina.

KMtLahm
für feines Geschäft, in
Kurlaac. evt. 2-Zimmer.
Räume. Offerten unter
3. 962 an d. Taabl .-Berl.

l KkÄKhM« ]
Tageszimmer

Wochen- u. MonatSzim^
Bebnoosstraftr 3. 2 St.

MMchr ]
Ltapitalien- Li-gebot« j

UM  M
auf g. 2. Ahpothek, Zins-
Haus, auszuleiben . Offert,
u.^ . 962_T.aghl,-Verlag.
20/M Bit . auf 1. S »v.

ausziÄ. Off . C. K. 67 postl.
60.099 Mark

auf 1. oder gute 2. Stelle
iruSzuleihen. Off . u. G. 89
Tagbl.-Zwgsi., Bismarckr.

MmW «! j
[Jmmobilien-Bertänse)
SelMW-Mli

modern, best« Lage, günst.
zu verkaufen Off. unter
<5 89 Taabl .Zweiaitelle.

lyKĝ KKiriziseazmxm

HekisMI- L-FaMW-M
in Nähe der Parkst», u. Ttetenmühle, 12 Minuten
vom Kurhaus , mit Obst- «. Ziergarten, sofort be¬
ziehbar, ist umständehalber für 78 000 Mk. zu ver¬
kaufen. Off. u. S . 975 an den Tagbl.-Verlag.

^Ärmnobiüen-Ämtfgesuchr)

«M M
in Wiesbaden zu kaufen
gesucht. 7 bis 8 Zimmer
mit Zubehör . Größerer
Obst- u. Gemüsegarten.
Angebote mit Preisana.
u. 7?. 978 Tagbl .-Verlag.

Kl. Villa
!mit mod. Einr .. Gart .. \
in beau. Lage, sof. .zu I

kaufen gesucht. !
Angeb. v. Besitz. mit!
Breis . Belast, usw. u. !
" 863 Taabl .-Verlag.

?-8« lIiWhl!«S
oder kleineres Mietbaus
in Wiesbaden oder Um.
aebuna zu kaufen aefucht.
Offerten an Oetting.
Rheinbahnstrafte 2.

I Mod . Villa
*mtt Garten , Höhenlage,!
! Diele. 4 bis 7 Zimmers
u. Zubeh. z. kaufen gef. ä

i Ausf. Angeb. u. P. 8761
Ian den Tagbl .-Verl. 8

Kb 'Mlla ".
unweit Kurhaus zu kauf,
«suckä. Ausfuhr !. Off . u.
A. 876 an den Taabl .-V

Ni«. AMM
zu verkaufen. Offerten u.
O. 973 an den Taabl .-V.

junger Hund
f. 20 M. zu vk. Schieritein,
B 'Sbricher St raße 23,_

Hühner- n. Entenkücken
Sunkel , Scharnhovststr. 22.

DMMMN
mit selten klaren Steinen
aus Privathand für
15 000 Mk. zu verkauf.
Sandler »erbet. Off.
u. Z. 973 Taabl .-Berl.

Mi

8!lachk«DÄss
billig zu verkaufen. Näh.
Zimmermg nnftr . 3, 1 r.

Elea . Syitzenfchal.
weiß. Boilei leid auf Seide,
eleg. .schw.-ieid. Kleid zu
verkaufen, Frl . Siegfried.
Damenschneiderin . Moritz-ui Men 9,

Saus mit gutgehendem
MiMW -Aj«

zu kaufen gesucht.
Wßf SternLSo|n,

Nerostrafte 43. Tel . 45 39.

Wartestraße . 9 Z,
t . Zub.. Zentralh ..
Obst- u. Gemüiego

Zimmer,
lh.. arost.
MdL lüi

Kleines Haus
mit Garten von mittlerem,
Beamten zu kaufen gef.
Offerten unter G. 977 an
den Tagbl .-Verlag.

MW
Prioat -Bcrkäufe )

m-
in guter Lage billig zu
verkaufen. Offerten unt.
S 976 an den Taabl .-V.

Achtung!
Für Airföngerl

Kol. Tüncher - Geschäft,
uebst Werkftätte u. Lager¬
raum . auch kanu Lager¬
platz mit übern , werden,
billigst zu verk. Off. u.
B. 87 Taabl .-Zweigstelle.

Ml  KMilühl
für 850 Mk. zu verkaufen.
(Ganz neu.) Offerten u.
Z. 967 an d. Taabl .-Berl.

Klgßgctlgö tanpg

mit zwei Käfertt eckte
GlaSboivle mit edtt. Merl..
Eisbebälter EiSfckr.. zwei
Mantelöfen mit Marm .-
Platte . Flaschenschrank u.
Obstschrank usw. wegzuaS-
balber sofort zu verk.

Deres.
Klarenthaler Strafte S.

1Za rt.,linM >,Tr .l._61IL
Goldene Herrenuhr
mit Kette. 18kar.. Genfer
Werk, zu verkaufen. Zu-
schriften unter B. 976 an
den Taabl .-Verlaa.

SmMr
mit Kette. 14karätia. zu
verkaufen. Off . u. H. 975
an den Tagbl. -Verlag.
Lange aold. Gliederkette,

Taxe 300 Mk.. f. Arb., vk.
Mattv . Bisrnarckr. 31, 2 r.

Zwei Kilo
SMU ,iooo
zu verkaufen. Offert , mit

"°/i

Engl Kautschuk
(Solila u. Aston) per Kilo
270 Mk. Off. u. D. 975
an den T agbl. -Verlag.

Zigaretten
abzug. Klein, Bertram-
straste 23, 2.

Eft- u. Kasfee-Servire
für 12 u. 6 Pers., mehrere
Dtzd. seingeschl. Kristall-
Wein- u. Cbamp.-Gläser,
Kompott- u- Eisschalen, gr.
u. kl. Eßbest. v. Christoffle.
Fischbestecke usw. Rnppert,
Lehnir aüe 27. 1, 3- 7 Uhr,

für Landw . geeignet, auch
einzeln zu verkaufen

Biebrich am Rhein.
Armeu rnb -Mülile_ Armen r»b-Mül,le.

^PriniQ ÄrMpM
zu verkaufen. Boürmann.
Igstad t._ Borderstraß e 12.

Gutes Zugpferd
zu verkaufen.^ Aritz Brüter,Dobüeimer Straße 30.

Mittelschweres
Zug- u.

Laufpferd
ül.MerrMeu.GMin
auch einzeln , zu verkauf.
Sattemer . Adelbeidstr. 86.

Lel ^ L92L
Weaen Aufgabe d. Kuhr-

werk« 1 rrftkl. Oldenbura.
3i. Rassepferd. 1 Metzger,
wagen . 1 Einfv .-Geschirr
zu »erkaufen hei Landau.
Walromstrafte 13

2 Bonv. zugsest
u. sicher, auch einzeln, zu

f. Heinrich Serzoger,
_ rierfte n, Biebr . Skr . 23

Tel . Biebrich Nr . 207.
Gute Miläikuh zu verk.
hohler , K.r ankenstr. 15, P,MMelkMeMö
verkauft Wagner . Keller-
itrane 28.

Eine Ziege,
frischmelkend, mit Lamm
zu verkaufen . Näheres
Klarenthal Nr . 9

2 ante M .lchziegen,
Zentrifuge , Z bl. Pferde¬
decken zu verk. Becker,
Dötzb. Str . 87. Mtb . P . l.

Eine Zrege,
von 3 Stück die Wohl, zu
verk. Serzlgcr . Schierstein,

L LietLicher Srrccke 23.

2 große chinesische Basen,
2 indische Schränke, zwei
loben̂Sgr. geschn. sfigureu.
1 Bvonzslüster sflirmischs,
leb. Reisekoffer (40X76 ).
2 Paar neue Damenschuhe
(Nr. 39), DMnenhut, Bade
wanne , div. Gemälde zu
verk. Beucht, von 9—% ,11
u. JM—V2ö nachrn. sfeldt.
Tmmmsstrastc 64, 2.

Viing Wezim!
Ein aroster Bosten graues
Stechgarn gute Friedens,
wäre , wird billig abgeaeb.
Näh. Tapezierer -Geschäft.
SchwalLacker Strafte 68.
Fußballblasen

(Größe 5) Stück 20 Mark.
Offerten unter Z. 974 an
den Taab l.-Verlag.

Eleg. Äonnenschirm
u. Samimetkleiidchen für
2iähr Kind zu vk. Anzus.
nachln. 2—4 llhr . Weißen
lmraü vaste 12. 1 r.

St . Schirm-
n. Stock-Kartons billig zu
verk. bischer, Wilhelm
strafte  8.

Sonnenschirm.
neu. eleg. schw. Damen-
rock preisw. zu vk. Fischer,
W lh slmü rtme 8.

Eleg. Sonnenschirm,
schwarz-seid., billig zu vk.
Blü-cbervlab 4. OLst- und
Gemüseladen.

Ein fast neuer Heller
Sonnenschirm,

ante Wringmaschine
und 1 2fi Gasofen

billig zu verk. Hofmaun,
" inLLuerMrMeb,_

Mchllt
IN. Garn . 30 Mk.. 1 P . w.
Sakbschuhe (40), Frack u.
Weite, ganz a. Seide , für
gr. starken Serrn . alles
neu, billig zu verk. Fröbus.
Adolfsallee 34. Ba rt.
Brautschleier, wie neu.

u. Sonnenschirm zu verk.
Lcharnhorststra ste 9, 4 r.

Eleg. taube-leid. Kleid
vl. Gerb. WorrArr . 34. 2,

Verschied. DamenNeidcr.
Blusen , blauer Seiden-
mautel billig bei Sivver.
Rieblstrafte 11. Park.
W. Seidenkleid
handaestickt. modern, für
Straße u. Gesellschafr ge¬
eignet . zu verk. Geher.
Sonnenbera .^Wie^ adener
Neuer"ickw. rcinwoll . Rml
<42), 1 P . neue Halbschuhe
(89) vk. üiothe. Aellmund-
straße 20. 3. nur vorm.

Sckw. Seidcntüll.
gold. Spitzen, s. Schneid,
paffend, bill. zu vk. He:ne-
mainn. Sedanplatz 9. 2.

Ein neues Boilekleid.
blau mri weiß. Streifen,
mittl . Gr ., billig. Sckun.
Mainzer Straße 19, Gth.

Gut erhalt , dunkelblau.
Taffkleid u. rosa Leinen-
kleid zu verk.. sowie eine
fast neue weiße Emaille.
Badewanne . Näh. Klov-
stockstraße 1. Part , links,
Frau Scheuner -Römbeld.
Weinrot . Kleid f. i. Mdch.
bill. Geck. Moritzstr. 34. 2.
Elea . s>hw.-seid. Umhang

für ältere Damen , ein
schicker Tüllhut billigst zu
verk. Diehl . Drudenstr . 5,
Htb. 3 l.. von 9—8 Uhr.

Seidene Kleider
n . div. seid. Blusen zu vk.
Arnold . BiSmcrrckr. 16, 1 r.
Reue Kleider u, Mäntel
für Mädcken u. Knaben
von 12—14 I . zu ver¬
kniffen bei Krapfenbauer.
Dotzheimer Straße 60, 2.
Neuer blau -seid. Mantel,
echter Manila - Hut und
Kinder -Stühlcken zu verk.
Sckmahl . Ziimnermcrnn.
straße 7. Part.
Feinst , gestr. Hosenstoff,

Anzna- od. Kosiümftöff zu
45 Mk. per Mtr . Zitz.
Göbenstraße 10. 4.

zeldglSM Ach
für Anzug billig zu verk.
Alt . Römertor 7. 2.

Ein neuer Frack,
gr. woll. Decke. Manstein,
Rüdesheimer Str . 11. P . i.

Neuer Frack-Anzna.
mittl . Figur , u. Zplinder-
but (58) zu verk. Kettler.
Kaiier -Fr .-Ring 17, 1.
Ä. Anzna (Gr . 165—170)
vk. Buracrrd . Göbenstr. 27.

1 neuer Anzug
blau . n. Spmmer -Paletot.
grame Kniehose. 1 Paar
Gamaschen. 1 Paar gute
Schnürschube lGr . 44) zm
verkniffen b. Kehp, Adolfs-
allee 57. Hpt. links.

Herren -Anzug
neu. mittl . Fig .. 110 Mk.
Wasch-Anzug

I» Leinen , für Herrn,
mittl . Figur . 70 Mk.

I» Rindsleder , 60 Mk.
alles Friedensware , sind
zu verk. abends von 6—8.
Mover. Scharnborttttr . 24.
2 St . reckts.

wm wwmi
versch. n. Herrenkl .. Röcke
u Westen. Drilchcmzug s.
schwanke Fia .. Klavierstuhl.
2 Wasch'övfe. 2 Paneelbr .i
verschied, ar . Bilder und
Rahmen privat zu verk.
9—11 Uhr vorm. Moll.
Niederwaldstraße 6. 3.
Scknv. Füualinas -Anzug,

neu, f. schl. Fig .. 1.65 cm,
feinst. Stoff u. Schnitt,
»euer gelb. Waschanzn«
DSankns. Wielandstr . 15,2.

Neuer Olehrock
mit Weste billig zu ver¬
kaufen. Hcidecker, Mainzer
Straße 160.
Neu. Herren -Lein.-Anzug.
gelb. Ritt verk. Mühlen,
LAalkmühkstraße 48. Part.

N. Gehrock u. Weste.
1 P . n . Avb.-Sckube (41)
n Stehkragen (40) billig
zu verk. Szwirblies , Nero-
irraße 29. 1. Et . r.

LRegenmantel
für ttnaben v. 10—14 I ..
ca. 30 Psd . aelbc Hirsen
zu verkaufen bei Schmidt.
Mrülstraftc , 20,. Llinks ._

Weifte Konditor -Facke
u. Sommerwesre . mittlere
Größe , zu verk. Küster,
Dotzheimer Str . 103, Fsp.

2 blaulcincne Arbeiter-
Anzüge. Herrci, -Schwimm-
Anzug. Balkonlasten billig
zu verk. Müller . RüdeS-
beimer S trafte 6. I

Militär -Mantel,
neu, für 90 Mk. zu ver¬
kaufen. Göbel, Zimmer-
ma imitrake 6, 1._ _

Neuer Militär -Mantel , .
Hofe u. Bluse su deck, bei
)Mnz , Schierstein a. Rh.,
Äiebricker S traße 17.

Eine Militär -Hose,
feldgrün. neu. 3 Damen-
Semden, neu, billigst, eine
schw. Melton - Sose, neu,
vrw. Sennig , Wer-litr. 6.

Feldar . Bluse
u. Waffenrock bill ĝ^ M
verk/ Näheres bei Stoß
Na cks.. TaunLisstraße ^ T^
1 P . helle D.-Halbfchuhe
(Gr. 37) zu verL Näheres
Lei E feniberger, Herder-
straße 23. 3 l.__
Ein Paar

»l 'W « M
neu. Gr^ 39.̂ zu verkaufen.

W. S .-^ ennisschnbe
l43) u. n. ausgeschnittene
Damenschuhe (35—37) zu
verkaufen. Dick» Taunus-

lPÄMMWBB
schwarz m. grau . Einsatz,
Maßarbeit , Hochschaften
(Gr . 40). früher 250 Mk.,
setzt 150 M .. W verkaufen.
Müller . Wieiandsir . 11. 1,
von 8—12  Uhr
1 tz. D.-Stiefel (41), neu.
Scmdarb., 5 m w. Ponchs-
Seide , dovvelbr.. zu verk.
Kilb. Stei ngane 32, JL_

1 P . n. Touristenstiefel
(43), Rusch. - BücherregÄ,
schw. Lederhandkoffer, div.
Bilder , eine gebr. Näh¬
maschine zu verkauften
bei Müller . Wallufer
Stra ße 3. 8.
1 Paar neue Reitstiefel,
1 Tennisschläger. 1 neuer
Serren - Regenmantel , ein
Aauariun ! vk. Oestreuher,
Sellmimdltraße 38, J3crrt._
12 Leinenkragen (Gr . 37).
1 Panamahut , 1 Klaivv-
Zplinder. 4 Paar wildled.
weiße Handschuhe. 1 Paar
Touristen-Gamasch.,alles
fast neu, zu verk. Händler
veüb. v. d. Emden, Nvrk-
!tr. 22. 1 L abds. v. 7 ab.

Oelgemälde
älter « u . moderne, auf
Samimlung zu verk. Näd.
rm Taabl .-Berlaa.

Wriefmarken-
Sammlung

bessere, oetfauferL ^Cff.
©ln Prismengl «- .

8rnal, zu 150 Mk. Mi ver¬
kaufen. Tetzlaff. Westend»
straße '20. 2.J
zu verkaufen . Tetzlaff.
West endstr afte 20. 2.

Phot . Kodak-Avtzarat
zu verk. Näh. Diefenbach,
Zimmermairnftr . 4. S . 2r.
Lt- to'-r . Avoarat , - X12,

Ziehharmonika , ein Holz-
Alrilophon, Serren -Taschen»
Uhr zu vk. Händl . verb.
Näh, im Taabl .-Ber l. lim

,Ü8Ä »S1»
Stativ , zu vk. od. »ra . gut.
Gvammovh . z, »ert . Weber.
Lothringer Straße 84,.. g,

Adler
Schreibmaschine

(Mod. 7). ne« verkauft.
Sauer u. Ehriften,

T -o?L .7M:i_LrvWü _Ü«!-- .

Neue Herren -.
Damen - u. Kinder-Scknbe
zu verk.. KernlederaLfülle
für Soblenfävmer . neue
Sporthose. Weldert. Dotz-
beimer Straße 120, Hth. 1.

Nene lknf.-Sckaftft ' efel
ui Zivil - S . - Halbfckiche.
neu. Gr . 42. zu vk. Nax,
Göbenstraße 15. Mtb . 1 r.

Tennisfckube.
Gummisohlen (Nr . 37) zu
verk. Niaal , Schenkendonf-
straße 4

1 Dtzd.. ungebr ., prrma
Hausmacher Leinen, gute
Verarbeitung , zu verk.

M. Melier. Sckierstein.
Mainzer Str . 15

Neue Herrcn -Hemden.
iaroig u. weiß (43, 44),
Stob- u. Steüumleakragen
(44. 45) verk. Markendors,
Karlitraßr 17, 3 l.

Neue elea Bettwäsche.
Bettücker, Kiffen- u. Bett-
bezüae. Lakentück. Dam .-
Hemden und -Beinkleider
zu verkaufen bei Göbel.
Bism arckrina 5 1.

Neue Beriwäscke
zu verk. Näh. Horcher,
«ldolfstraße 12. tz!th. Part.

Gr . 37. D .-Maßstiesel, neu
mit Einlagen (38—39),
imngearb. Mil . - Schnürst.
(Gr . 41) Hill. Kohlmann.
McruritülL -straße 5. 2 r.

Senr aut erd alten er

Teppich
3B0X4.50 m. dunkelgrau,
gedeckte Farbe umitändeh.
für nur 580 Mk. zu verk.
Moritzstr 27. Dr uckerei.

Perser Teppich
und Brücke, antik, zu ver-
kausbn. Oii . n. Bismarck-
ri ng 20. P arte rre . ^
Elea.. fast neuer Teppich,

grün geblümt, polierter
Schreibtisch sofort billig
zu verk. Kake Montreal.
Weißenbu rgstr. 10. S . 2 r.

TevviU ~ "
großer roter, zu verranfsn
bei Kahlert . Sckierstein.
Wi esbade ner Straße 16.
3 Diwa «5eck.,Klaff., 5V Äl.
aem. HarmS. Bärenitr . 2.

2 w. Killten.
1 für Mantel geeignet,
einiaes Küchengefchirr zu
verk. Herborn. Friedrich-
straße 43, 3.

2 Doovel-Portieren.
Gobelin u. Fantafiestofs,
gef., zu verkaufen. Tobias.
Adelheidstraße 45,__2,_
LArrto-Decken

815X105, gebr., jedoch gut
erhalt ., gibt ab Krumm,
Do tzhcinier S traße 30._

Zwei gerahmte Bilder
iLandschaft) Kinder-Bade-
wanne zu verk. Schrick.
SchuübeWL. Pari-

Harmonium
11 Register , amerikanisch.
Fabrikat , fast neu . ist kür
den billigen Brei » von
1250 Mk. zu verkaufen.
Offert , an Kurt Gumta «.
Grünwea 4.

TadelwS ^ gerichtete»

Billard
200/100 Zmtr . Tpiekflächa
(mit vorzüglicher Bandet.
I» Elfenbeinbälle , Tuch rr.
wie neu . preiswert äbzua.

Qvgrlckning.
.Helenenstr aße li ._

Holland , weift. Schlafzim.
mit einem 2schläf. ,
zu verk. Neubrand. Weber.
L-ch« 3, 2.  -

Nock »erschrrdene
MZbeL

Schlafzimmer usw., auch
einzeln. wegzugShalhersof.
zu verk. DercS. Klaren»
thaler Straße 2, Bart. L
Televbon «178
Ein Mönches M

Svrunar .. Federbett usw..
billig zu verk. Näh. bei
Klumb , Micheirbera 22. 1.

m LiMM!
Gut erhalt . 2schläf. ital.

Bett nebst SÄafwollmcrtr.
u. Kopfkeil. sowie Nachtt..
außerd . 2 schöne begueme
blaue Samt - Lehnstühle
preiswert zu verk. bei

Stier ^bägedorn.
Geis 'wrastraßc 46, L

Guterh . Bett
zu verk. Simon Emkee
Strafte 35 1. S tock._
Bollitänd . Kinderbett »ert
Müller ^ Klei stjtr ' 8,KmderbelL
mit erb ., u . i. Hasen z»
verkaufen . Aman ». Well-
ritzitraste 20  Htb.  '

Gute Bettstelle
ertt Matratze u. nett« w.
Damenstiefel zu vk. Leu«.
Dotzheimer Stra ße 43.

Gebr . Svrungrabmen
(1,82 X 86) zu vk. Brettge^

(braun ), Port . dazu, ein
runder Nuftb. Tisch, eine
Badewanne zu verkaufen.
Ländl . vb. Frau 8. Ratb-
aeber . Oranienttrafte 41.
2 Stieaen links.

Polstergarnitur
Sofa u. 4 Sessel, ovaler
Tisch. 2 Oelaem . (8<nta-
schgft) zu verk. Andrea«.
Goeibestraße 23, 2.Goeibestraße 23, 2.
Plüsch garnitur
und Teppich zu verk. Koch.
Bismar ckring 37. Part . .

Ein Diwan.
gut erhalten , preiswert
zu verk. Waldstraße Ist.
2. Stock.  ,

Chaiselongue
zu verk. Winger. Lamru ».

u. 2räd . Handwagen zw
verkaufen . Katzeuberacr.
Doftftg' mer Straste 100.

Großer Sviegel.
Fliegen - Fenster u. weiß
lackierte Bretter abzugeb.
Wvlfs.  Wa lliser Jgtr . 6, P.
RENKneNttAtliigM
billig zu verk Sckreincrer
Weier , >9ö benstrgfte 28.

Ovaler Mahaa .-Tisch
zw vk Harms
acckie9. B lmLS.



■- Mette v.
r Domkerstag, 26. gfwrt1« »* Wiesbadener -Lagvmrr. M - rgeu -AuSgabe . Erste « Platt . « r . »77.

«kbr. Küchenfchrauk. I Sin auter einsväuniaer
«r - WuiMorb , Badew., gr. breitfvurig . Vauernwaaeu.
? thJ . u ■ f *» .e ein auter Metzger.Valbschiube(41), Pupvenk .. wanen, eine Egge und ein
wnwenmpö .. 1 Cellobogen, einfvänniges CLa sen-Ge.
« ■txwierttoa iMatetervhrl schirr *n verkaufen bei uckd  irorneriaet reiepBon
m . SMwrar .) vk. Brenner . Gustav Mayer . Bierstadt. Vereinbarung sTrl . 6231).

_ ÄitfWSflLik _ ! von der Soli», Bieibricher
Für Brautleute . > Leicht. Isv. Kastenwagen. | Ztrafte ^ ll.

Polsterflügeltüre
2.00 Mtr . hoch u. 1.42 br.
rorft neu. biOin zu denk
flu beficfrt. Nüosartitr . 8,
nach vorheriger telephon

m «V» I » IV«
» dostlt- Kuten -EmriÄ .. sowie neues Pferdegeschirr 4teil . Hasenstall zu vk.
«asixrd Linier u. versch. I zuvk . b. Müller . Bierstadt . I Mnoitz straße 56. Part , r
W Ärfr" ^KMll ^ ,Straße,2 ^ , ~ 4 Wäscĥ fäble-DlSÄu Ä 'ÄS ™. N .LLA »?" wd-

Bücherschrankjlag « -ffl &S , *£ $•&*£ ? & *,
«jc&en. zu verkaufen. Koch, I st.̂ Ä!e 44._ _
MSmarckrinc, 37, Part. | ©öligSin mitteinroRer guter |

Eisschrank Landaulei
f . . 130 SM. u. nufcb..&oU tK -f 0 , ps - m gut erhalt,"̂ abk srück. f. 40 Mk. »u vk. I ZEand . grüne -

Waickbock, Säaeböck, gr.
Menfftuc , 8 Iber mit

INoten, K. - Klcwvstühlchen.
13 Bilzbiiiter . NaturheÄk.
Ivk. .Kleber, Frankenstr

iWtzeslh.LoldeMllMbk.srücb. s. 40 Mk. ju vk. ZE -rnd. grüne neue tßFOnl
“ffiiSonry 9; - — ctenfo™™' betriebSfatzi«. KEl u. Pyramiden.

Mercedes - SS 'Äft
fißJÄWSS Landaulei SÄÄÄSi

Noßb.̂ Wafchk»mm,de 122/40 PS., z„ verkaufen. I i u, .verkaufen ^ Mainzer'imit w. Marmorvlatte , gut
erhalten , zu vcrk.lL '̂ ‘%WäS  I«-- -«Än 4. 17 SsS ||

Klein - Auto . 1 ■'— - * * » "*
iOf|Wlütt(Einläscn Anhängewagenneu preisw . zu verk. .

ZtrastOZ ^ Mjickt 2—4

_ - . — Dünner
(t&am Frmikfurter Str . 8.
r~

Händler -Bertims«
fast neu. vreiSw. zu verk. , . ..
Anzuleben zw. 7 u 9 Ubr 2f*laT,f ,*“/ Gärtner uni

at * * g
Er . Rersekoffer -G-LraMuMr^Skr̂i
für 80 Mk zu verkaufen Neuer kraitiaer lg -« », -veiuii -nnny. u .4.SonDIeilenBcgen

Wof* netter Linoleum-
Teppich. 2X3 Mtr ., Perl.
Muster, u. a. st. Damen,
rad ohne Gummi zu verk
Wer . Heemannstr . 17 3

Grober Rejsekörb
str !̂ e^4I ^ Mlb '^ ' ! °5siswert .zu verk, Mörtel , j ml̂ ' Jäoo7n7mr " ' einz.!^ che,.4l^ Mtb. 1. -I Siierfträfte“29j ;2abertlill' IBetten. Bertikö.̂ Waschkoml
JBratee zu vk. Dotzhc mer > Handwagen, 2räd., >m. M.. btecktschr., Sofa.ltino.»tsZ ln < , o . ,Vi5r  I Hanowaaen. 2rad., I m. m .. pcwcytichr.. toota,

1 l., 2—4 Uhr , mit Federn verk. Kiesling . IAnSz.. u. Soiatisch . Kind.-
Ladentheke n. K.-Bndew. b. I Wellritzstraße 21. IBctt b. Meier . Adlerstr. 53.
gjofiri, Wellritzstrastc 25,'  Hand -Leiterwaarn

(fleftr . Tisch zu verkamen Feldiirake 1.
u Wandventilator . 115 N.. Parterr e._
^ •̂ raniCT u. Münch. GebrauckiterAdlerstrabe 3. FahrstuhlLadentisch mit Nöllen „ , — ^ . ,
3 . Schubladen. Garderobe - 1mit Verdeck u. Svrivleder
ständer . > Lust. lMessinal tu verkaufen Nerotal 27

BollstLnd. Bett , Kleider»
u. Kilckenschr.. l Kinder-
Lisn- ». Klavvw.. l P . n.
w. D .-Schnursch. Franken,
straste 26. 2, Hofmann.

VergaserMod. neue Scklasẑ Einr.
850 Mk.. Küĉ neinr . Ivv , — -- - —
bjS 680 Mk. m. Linoleum, aus auter Sand zu kauf. , ~
klnz. Betten . Kucken, u. oefucht. Frau E. Brandes I insbeiond . 8enith . 36 mm
Klerderfchr.. Svra . X icke, Biebrich a. Rb.. Katteler Bohruna . zu kaufen ax!
Stuhle , tLdaisel.. reppick \ Strei te 1 Stb . 3. FelS. Bertr d. Venzwerke

SpeithtiS-1 *' » '■ 4
-SnMMllME - 1(» nmMtubrl . ®t . 42. auWeleaenheitskanf.

Prachtvoll . Schlafs im. m.
grobem 3tür . Spiegelschr..
nur 13t)0 Mk., 2türiger
Svieaelschr. nur 1000 Mk..
k» Arbeit . Ster «. Mauer-
Wffe, 15.

treiben zu kanien aestickt
Bierstadt ktostadter Str . l

Geleaenheitskauf.
in Verti ?os. 1» Arbeit, lack. i
u. vol.. von 100 Mk. an.1
Schränke. Tische. Stühle . !

Altes Zinü. Rupfer,
Messing. Blei kauft höchst,
zahlend P. J. Fließen, I
37 Wagemannstraße 37.

|trfa 3X4 Meter, gegen
gaben Preis zu kauten
gesucht.

Wagmann,
Schränke. Tische. Stühle . I -- Afasgag ^ Lü - .
Ää Ä Wir kaufen
Rüsenauswahl . Betten . D'wandeck̂ Bücher. Stiche nunmehr auch
MKäf » Mauergaffe 15._ UMt HarmS, . Pärenstr . 2.

6 Kle derschränke. I CJT5- QTOßCrß  U . (JTOgß
3 Wasckkom.. Berti ko. zwei ÄFSDlEV ^
©cfttS, Diwan, ©Biene!. I f I T(S tt77 rtr*ronf, Kinderbett billig. Smyrna - XCCüXCIlXTldTSmorndorf. Helenenstr. 3.1. .. . . unv deutscheT pptche ^  allerhöchsten Preisen.

teuft zu zertaemab Preis . | Süddeutsche Oel - und

Min-u. KeMslheil
Papier . Felle. Neuruch.
Metall us» . kauit zu den
h. Preisen . D, Sivver.
Nieblitr . II . Tel. 4878.

Korke oller Art . Neu!
tuckobfSlle. Flasch.. Sale «,
felle. Pav .. Lumve- kauft
stets Sck. Still . Biiicher.
strafte 6. Tel ephon 6058^

Ziegenfelle
Reh - und Hasenfelle kaust
und holt ab. S . Slpper,
Oranienstr 23, Tel. 3471.

Büfettu. Kredenz LSK 'ALLL S -LLLL.blllio zu verkiuken
Buckbabl, Bärenstr . 4.

GeleaenbeitStauk.
Pracktv . Küchen-Einricht.

nur 475 M.. vrima Arbeit.
Dette naefchäft Maue r«. 15.

Kl. Ladentheke,
weib. eif. Kinderbett 25.

Rucksack
!aut erbalten , zu kaufen
gesucht. Ost. u. P . 975
an den Taabl .-Verlaa.

Schwalbacher Str . 57.

Weinflaschen
lange, saubere, werdenI
gelaust WeinhandlungI
Rapp , Moriystraße 3l.

Süinpen,giafdjen
Pavier wi-d aboebolt
allerb Preis . S Sivvee
Oranienstr 23 Tel. 347s,Reaenwürmer
gesucht Taunnsstr . 79. B.

Mist kauft ^
Grasch. Blückerstr. 42. 2.

guter Eisschrank 85 und
versch. bill a. Klavver.
Friedrichstrabe 55. Laden,AeniilkMngsmlgge
mit Dvnamo . mite Feder-
rolle. Flaschen schrank. 12
Blumenkübel , mit Arche. , , . . .
vantuS bevilanzt . 50M0 kaufen aefnckt

Schreib-
Maschine

zu kaufen gesucht.
Paul Lulzberqer,

17 Wörthsttaße 17.
Fernspr. 1748.

Kontrollkasse

WU ' BriUanLen ' Mz
Gold» und Lilbermünze«. Bestecke, Leuchter Aiiss.itz«,
Taschenuhren. Armbänder , Ketten, Brennstjste. Ptaii^Zahngebifse
in Kautschuku. Gold, Pfandscheinevon Frankfurt . Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius Hosenfeld
Wagemannstratze 15 Telephon 3964.

Schaufenster zu verkauf,
üean Martin.
Langnaste 41

85 Trevvenläuferstanaen
rn Mess. u. N.ckel billig

MUMP
1fom, neues Sckaukelvkerd
billig zu verk. Schwatback
stro be 21. 2

W WlrslM ÜM:

oanrus veonanzt . so000 2." ^
neue Korten 50 000 Fla . P »eblmann^ Mar » stê - lL , NUW  ,
feften, Partie 30er Wein - PriSMeNalSS «’-esteeke , Aufsätze . Service, P?aftften zu verkaufen. Acker. kauft vn alter- S»L_ ' _Wellribstr 21 Tel 303» mache Bergrob -, u. vbot. ru siisr ee .
- L " Apvarat . Stereoskop. 4,b I kö.-hst . preisen
" ^ X >0,7. zu teufen gesucht.

Srillantea, Qold- onJ Silbersaehen
•lisch., Zahnjehisse

Stummer, V
Krebs, Kaiser
Ring 12.

Friedrich-

Klappwagen
abzwa. bei Seck. Eisberg - mit Verdecku. ein Kilider-1— — 4 " " ■ •Maß «,
Noch rneue Nähmaschine vk.
Krieger , Fraiik eni tr . 22, I.

Sebx mit erhaltene
kchllSlder'WmajchM
zu verkaufen. Bernhardt.

wagen sehr billig. Petri,
Fva nkenstraße 26. 1 St.

Klappwegen
ohne Verdeck zu verteuien
L>rudemira ke 6. 2.

ein Salonflügel , Fabrikat Kaps,
ein Pianola mit 75 Rotenrollen,
ein großer Smyrna -Teppich,
ein großer Perser -Teppich,
einige Oelbitder und Aquarelle,
diverse Broncen - und Lurusgegeustände,
versch . Möbel , wie : Tische. Schränke u. Sessel.

Zu besichtigen nur von 3—7 vhr nachmittag» bei
_Kümmerte , Bierstadter Straße 34, 2.

piano
Antiquitäten.

jgut erhalten, zu kaufen
Igesucht. Liierten an
>v . Schock, BiSmarckr. 6. |

Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände
zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchte^
Ŝilbergeschirre, Porzellane . Kupferstiche uiw.

Lciffis :, Taunusstratze 25.
_Fernruf 4678.

Kinderwagen,
Dodb Str  20 . Mtb . 8 r gut erhalt .. Marke Roden.

Eine Nähmaschine I I'urg . zu verkaufen Ktem-
kPfafks. mit erb., um- 1ikraße 1l . Stb . Part ._
stünde Halter zu verk. Näh. Kinderklavvwagen

1. 1mit Verdeck vk. Zimmer-
E<ke Phili ppStermtrabe , mann . Adelbei dstr 87, 3.

2 neue hochherrschaftliche
Küchen-Einrichtungen

Noch neue Nähmaschine vk.
Engel . BiSmarckr. 43. V.
Gute Nähmaschine zu vk.

Gut erb., ele«. » elfter
. Korblienewaoen
iBrennaborl mit Gummi.

/ — - - / - freie C. Klavver Fried-
bestehend auS: Büfett» 2.20 m breit, Tisch mit S Schub» ÜMtraß ^ SL— £ c.Li627
laden, 2 Stühlen und Handtuchbrett, weiß lack., z. verk. <M '* " * - w

Julius Wolf, HoWeürbMügZsabnk.
Bleichstratze 47.

Wohnungs»
Einrichtungen.

Einzelmöbel Tevviche,
Portieren . Stoffe , antike ! — - - - — - -

tet* e"a ^Ktevuê ^ Fr'ied' 0e0fn nute  B - teblung per Kasse gesucht. Off. erbeten
Hauemann , Mut^ Isberg 13, 2. Telephon 2370.

Piano
Möbel

Geß ner. Adl erstra ße 20^ 2. k-er. u. Matr . für 110 Mb
Neue Wringmaschine 1™, herk. Müller. Elsässer

mit Fried . - Gummiwolzrn
zu verk. Mcrsch, Römer
bevg 27, vo rmittaa ».

Wa d 8, I r.. v. 0 Uhr ab,
Fahrrad m. Ylummiber.

zu ve rk. S> unanusrr . 3, P.
H.-Rav zu verk.

Dodhemner Ltr . 171. 3l.
0>ut erb. Waschmanael

M vk. Sellmnndstraße 80.  _
T Mich -Kehru,aschine. Flieaendcr Soll ander,

kl. Trstb. Schirmständer . ! Leiterwagen zu verkaufen
Ftauren . Petrol . . Lampe ! Tettenborn
Lauger. Waterservire bill. I Grobe Burastrabe 4 3
gjfoer , Wilhrlmst^ HL Leicht besch. Dauerbrenner

hiOO I lull, zu vk. Zimmermcmn-
. ^ l!p" ßk 3.„Sübel . _
l  zu ^ verk. I GaS-BadeöfenI , - ■»».- v  u . «
aL̂ ott, Welln feftc crne 53. | verniet , mit ^ xenrfe, ?uil tn  aute Qände au taufenU«t \«f amJ »«». .13â . ,_ esrw • i I ,14 f . L

Habe einen

8chlWsemW.Wesse»
Sstchferkessel(Friedensware ) zu verkaufen od. geg. einen

, für Wolm- u. Schlakzim.,89734 Seren . Eftzimmer zu
kauten nefudit. Otf an
Maffeur Sahn . Viech
Wff ll S .1̂ .

Piano
GSSbüdSofeNvertauschen.

Is fiaufgejudie
E. « rüber . Bingertstr. 18.

möglichst gut erhalten, gegen sehr hohen  PreiS
zu kaufen gesucht. jW

Offerten an Vogel , Bleichstrahe  15.

Hund
mögl. scharf u. wachsam

Liinderbarren \
Gut erh. Gasherd

^§ckstra^e^ 13̂ St d, Werkst. ! u. otbz.  Linoleum b
_ Vollständige I ®irfmann . Blückerztr.
Reck. « »srüstuna ' " 1

Rapp. Mvrrb- 1aes. Schäferhund . Doter.
1. I mann oder dal. Angebote

nach Baub or Mainz Str
Linoleum billig. I . .. Erprobter Dackel
_ _ für Fuetrs. u. Dachsbau

2 Gasleiichter , Waschm.. I kür deff. Fähigkeit garant
W dem. ^,u enrmaen herj Bettft ., NaMschr.. lenster . »u kaufen aesucht.
fftqtz^ acĥ unEr ^ tritt . Sck.' mnkJ . Bbsunen. 5 '« ' " en unter ® . 972 an& C — trlf t-  Sch ,NM kan.. Blumen , r rTC£I en, PI '," , 0 -
Gehr aut erh. Damensattel vzmt.  Zither . Leiterwag . t<n Ta güt.-Verlaq.!»ret|m.«uverk.Wilbelni- grober GaS-Kafseebrenner'I Rastereinertro-ne 38. 1, 8

Nenier eleaanter
Herrenreitsattel

»n!t allem .stubebör. sowie
2 weifte Anzüge, fast neu.
v. l paar gelbe Offiziers
««Maschen. Leder, im Aut
traa zu verl . Nur nachm
Ll »uer_ AikolaSstrafte_ 24.

Zwei noch aut erhaltene
Kutschwagen

(1 Landauer und 1 Faad-
waaenl ftnd preiswert zu
verkaufen. Besichtiauna
werktaas in der Zeit von
8—12 Ubr vorm, und von
8-7-6 Ubr nachm. Anaeb
mit Preisangabe sind bi»
10 Juli d. I . zu richt. an
Landrs -Seil . und Pflege,
«rltg lt Eichbera M ein«.

geschtoisen. säst neu. 1»
ffabrikat . zu verkauf. Off
1L3- ,i >73_ Taab l.-Verlaa.«0s«.ssssi
achten  bill « zu ve
Wellridilrofte 16.

tetent.
Rau.

Gut erh. Federrolle
jnrit Paterrtachsen. ein» u.
Btoeifuännta 40—50 Ztr.
Tragfähigkeit , sofort zu

Biebrich,

nrober Gas -Kafseebrenner !,
ZS °u"»ZL'.«V?i' m U MM
Fach; . Luisen »!. 8, 2. Dem- iu teufen aesuchi. Gen.
sterst. >!, Freit . 9—12. 3 6 Ang . u. L. 976 Taabl ..N.
Lltktr , Tückitemve zu vk. Tucke Herren , wie auch
schie rste >ner L tr . 24. P . r.  Damen-

L "L ?LK «. Brillant -Ring
2 Kostüme 35 u. 40 Mk. nur aus Prwathand zu k.
Roedier . Äüdinacustr . 7. .3 Off . U. D. 968 Taabk..N1.

Gute Petrdl .-.stualampe C . ”BJ[u terftnifen Rheingmier hWWUGM
rfrfe ^ «UnkS, - I Sckmucktecken etnioe oute

Wcllensckaukelbadmvonne Stücke" auS Priu - ch'2ag* Ä « 3ä« w IKL "MS? Lä
Effi -Äjfciw -1.us. 9—10  u . 2-1̂ Übt!

Eine Lockstanze
mit Schere und ein Ta»,
tobrsckmeidzeu-g zw »er»kauten bei Koller. Druden,
strafte 3._

Mittlere Bohrmaschine.
> Robrbock u. l Rohrab-
sckmeider zu vk. Bertrmn-
urafte 20. _

1 Laub- u. KreiSsäae
mit Fubbctr . u. Scluein^
Werkzeua zu vk. Albrecht-
straft0 .T_ _

Bersch. Sck,rnstein -Auf>
fri»r»6re vreisw . zu »erf . L nh  n rt1c M,„ nEmser Strafte 64. 1 r. I . 0 ^ Ausschmüekung

rv *fl ' «wer Wohnung allerhandtiner  Wohnung allerhand
r5eeee Hl | tß !t l »runloolle Gegenstände

billig abzuaeben. ^nur von Privaten zu kaufen
K. Sveirr Rackfolch.

OaimaRÜii  IS.

Ein Silberbesteck.
Lasten

u. 2 gute Teppiche gesucht,
sckriftiicke Angebote m,t
Preisangabe zu richten an |Lenz, elietenrina 6.

ßerrfdiafliidieniobel
zu teufen gesucht Off ü!

Schlaf-
—— - - - , Spelsse-

«' vu | wu , Brautvaar sucht von Herr»! Herren-

und Kttche
Zimmer Teppiche

Klavier

11. 967 a

mi . .
Tel.4878,zchtam besten
L£ ,ri t er - WäscheP>äb.. Tevvicke. Linilenm
Qfard-. 0>old Silber „c ,̂^»Kleider!

und Küche gleich, etwa a.
für später zu teuf . Roß
iq

“tö &e
Lüster. Ansstellsacken„f»o
kl.uit Givft Blücĥ-rstr 27

Die höchsten Preise

zu teuf . Roß. f . . . , .— T——

Gutgehendes , im Waid,
unweit d. Stadt gelegenes

AKe-WAlM!zahle ick für gebrauchte1
' iKöbel u. Kleid. Postkarte ^ packten event. kauflick“ ' ‘ • ^ r . I 31» Itntfrncnmoti ncf itehf

«" er Art . Pelzsachen. T« p..
Gardin ,, «ll. Ansrang
tankt zu allerbSchst Peelt«n»', iu (uirrnonw U5rptiI «vivvvl i4lllUU| •Frau Stummer Herrschaftlicheu bürget.

M . mm - — _ - I fa ai. n itDatitMMMa-ä /ft I _ _ f »

genügt. Seinrich Sckwarz . U » »bernehmen geflickt.
Roonstr, 13, Schre nerei . I Dell . Ofterten a. E. 9fa9

(mxL . l ^ n - Be rlar ._
SM -MlUls! I 3unse

Neuaaffe 19 2 Stock I fid,e  Wohnungs . Eiurich
» - > TeI evb kU 333, -c —» I tunoen. „einzelne aut er

(oKlanliige Ceute
. . . „Ul . ,'ucken im Nbeinaou ein

/• ff—V ŷ' ■* ci- - 1baltene Möbel, Tevvicke Kaffee-Restaurant . wenn
ntü NllMliKN >üriir ?tl Maninos . sowie komvlette mögl. mit Saal , zu packt,
vlü UUIi | ll | ,ll Dltilc kauft Kaution kann aestellt

Lu / / 1 _2ä -er.,Setenenfte ^ 15^ 1. werden. Offerten unter
ahle im fflt _ I Gut erbalteneS kvmpl̂ I W. 975 an d. Taabl .-Verl.

« «Krmai .7n .. j,.S,r .Z‘"’,W&  I r—fleite, hm.  Miiii. ä?«*.“'.KtlS llfüetndjt
™ * ' I netiiärt. « efL Offerten m v-

Bi* eVowie ^ nV* m«a* i#’ h Brfi8ona- Granach^ . . Staat !, aeor. Lehrerin."a4 im Philiovs-berastraße 3N >m Aust gew., en . g. U.
Serrf » as.sh »uSrano » . . V' 1J*  in all. Facti. Näheres im

Frau .ftfeitt Asaschioniinode Ta«bl..Verlaa._ v»
kjoutiaftraite ‘Al*  I m*1 oder ohne Svieael . llntervrimaner de» bum

— Telephon ««flan u. Süsvenllvn Gvmnastums erteilt
- ~ >, .«.! Piivaümtemcht— - —t- au  kautenAnzug, mmetgrog

M> __ f . . JC. J. n . t.  I - * ’UM. 1 , 7 *' in Deutsch Latein . Geiech.
zu kauieii gesucht. Ludw. I gut erb..̂ ges/ An'geb. mit I u. Französisch" Anaeb. m

7reis u. L. 972 Taa bl.-Vl.  I F. 974 Tagbi.-Berlaa.ZSueê Ldlerstraße 55. s!

Ife au,
tu  tetfin aef. Adamett. I Wohnung. Wiesbaden od. Frankreich , erteil , iranzöiUiirgebung. sowrt oder Srnnd-i, lUnterrickt und

water gesucht. Off. unter Konversationl Off unter
L. 984 an  den Taabl.-Vl.  IW. 969 an den Taabl.-Vt

Türe

nu mini ' «ri . zianni
Worihswo ke 20.̂ Vart.MrLitär
Mantel . -Blusen . -Losen
u " kltb. kauil L. Krilkch.
W» Morit .str 20 Lad.m

Engländerin
erteilt Uaterr ., Konoerf,
Souiitaa iiioraens. Svrec^
stunten täal . 1—25t U^c.Näh, im Taabl.-Tierl. ro

Gründl . Unterricht
in Klavier und Geianp
erteilt in und aufter dem
Sause . i§. Dieckes. Sell-
munditraße 58. 1. Stoch
bei Finke

Klavier-llnterricht
wird grün ' l ert .. sowie
Klavierspielen üternimiuit
B sinarclring 36. I r.

Tanzen
lehrt jederzeit ungeniert. Ro ‘ ‘F , Völker. Rödentr . 9. 1.

Verloren.GestMiQ

dn

h
wc
eri
m1
ah

verloren
Montag abend Bierzipfel,
''cknurrz. Band mit Süber»
bescklaa. Gegen Belohn,
crbzug. bei Karl Wagner,
Wiesbaden. Var kstr. l0l.
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W
wird
Scstik
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Sä
Frict
«r °L
\ \ä
N!

C
Steile

Ge!
H.

B
an re
ersah,
rn-ann

IVUiBei
30

Brosche m. 2 Pbotogr.
Sedan»von Golx-nitr . nach

»lab verl. Gegen Belohn.
. . ■ ~LMabz ug. Göteintl . 7, M.

Dienstag abend n. 7 Nhr
bl eb in der elekte. Bahn
lWilbelmstr.—Ringf .l ein
fckwarz.seid. Dam.-Regen«
schirm stehrn. Abzua. aea.
ante Beliibn. Rbeinaaner
Str . 2. 2 l .. Wwe. Knoeael,

l ^  so
BLa

Qcrberi
treten.

Fran
wiinsc
gut .de
zu we
deutsc
ficht , i
T̂ tegr
nenzol

W

_ _ Bettwäsche, _ _
gesucht. Off. u. o . %8 IBettvorttner wn Pr vat zu I Waschmafchi

an den Tagbl.»B-ch " * \ JSS3Sft «Ä “tSt ^ -1Zu .km.^ Ott . m.

für Wobnzim.. 2.18X0,90. 1.
gef. S charnburstitr. 40. Lad I deBlri>  connaitre da IN8 on

Wäschst,'aschig- s monsicur pour faire la
!r. conversation francaise.
r. *Oll. U . 976 TagbL -Verlag.

verloren.
Eine Wnaenlieemke verl.

q»s d. Fahrt Platter Str^
Waldbäiischen. Abziiaebe«
neaen Belohn, bei Latter»
MLnn̂ Plattet StraßeJ&

ZMÄkWgrSkl!
mtfloacn . Um Nachricht
w. bist!, gebet. Wallmüdl»
strafte 13.

M fürStere«
Kauf
Btiü

«ngebc
üu. E..

Wer
fe“
ana. u.
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Verloren.
SHeienige Dam«, welche

die zwei Brillantringe am
1. 6. IS in der Toilette
Horei Grüner Baum ge-
fmvden bat. ist erkannt
worden und wird dringend
ersucht. bicfelbcn im Hotel
auf den Namen Möltgen
cck« u>aeben. _

^EMästI. CWsehlWe^
Guter

IMmittflgsiifd)
Kutzingenstr atze 8. 1 r.

Detettio
«cfffBcen. übern . Ermittl.
u. Beobacktunaen in allen
Sertranensanarlegenheiten
Streng geheim und solide
Preise . Osf. u. P. 974 an
den Taabl .-Verloa

Welcher
Billenbesitzer

^wäre geneigt. 2—3 .Nim. !
u. Küche an rub . Braut-
vaar «Beamters sof. oder
water zu vermieten?
Anaeb. an H. Kötschau.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Sette T.

Bekanntmachung ] Sahnenmilch m . Reis

_jnunö.
demieniaen. der mir eine!
smone saubere 3-Zimmer-
Wobnuna mit elektr. Lickt
u. Abbort im Abschlutz aus >
?° Okt.. Nabe Zentrum be-
sorgt. Briese zu rickt. an

Schroeder-Günther.
Dotzheim er Str 1QQ 9
Wo und wann wird eine!

|4-5»3im.=3BDönfl.
in zentraler Lage für!
krnderlose ffamtlie frei?
Offert , mit Breisang . u. |
.L>- 976 an den Taabl -N.

0an heute ob gelangen im Oerkehrsbürv, sowie om Eingang
zum [Kurhause

IKurhaus -ftbonnemsntskarten
für Sinroohner für die zroeite [Hälfte des [Kalenderjahres 1919

gemäß der bezügl . Bestimmungen zur Ausgabe.

Dis [Hauptkarte kostet 40 Mk ., die Beikarte 16 Mk ..
einschl. Qarderobegebühr . ^

Die [Karten haben Gültigkeit oom *5age der Lösung ab.
Auf lOunsch erfolgt gebührenfreie Zusendung.

IDiesbaden , den 23 . Ouni 1SJ19. F338
Slädf . [Kurtaxoerroaltung.

Privat-Detektivin! Erkannt
Dctcctive privee ! Büro - 'st die Dame mit rotem Hut,
stunden 10-4 Ohr . tteures dw meinen Regenschirm
de duresur : 10 ä 4 heures . t in dem Friseurgeschäft Herzig,
Fra » Vogel, Kleine Burg - 1Keberg.,mitgenommen. Ich
Straße 8, 2 links._ bitte um Rückg. das., andernf.

Gärtner empfiehlt sich I Anzeige erfolgt.__
m allen Gartenarbeiten Verwitwete Offiziersdame
bei mätz. Breis . Ketteubach. s nimmt 1—2 alleinstebKarlstratze 23. ältere autsit. Herren od.

Damen mit eia Möbeln
m ihre Häuslichkeit auf.
2 - 3 Zimmer,
Balkon. Beste Verpfleg.
Bedien. Liebevolle Kür.
ferne. Villa nahe am
Walde. Gefl. Offert , unt

-2 . 977 an d- T aMQL
Suche für m. 17i. Sohn s
Landaufenthalt

in waldreicher Geaend.
Müller.

Main « Nbeina llee 1A.
Atzelch edelgesinnte Ber-

Alle Tapezierer¬
und Polsterarbeiten

werden sofort bill. ausgef.
Beruh . Klein, Westend-
ftratze 37 u. Couliustr . 3.
1. Stock. Tel. 3490.

Mfiien
werden in Ordnung ge.
mackt. PaKettleaer Keller.
KtkMM sse 23 ._ _̂

Stühle
werden, geflockten, graue

. Körbe in allen Grützen u

V «t  es |:SsS|
!verhelfen? Offerten unt.

zum Sohlen u. ' Flecken —Lll- den Taqbl .-V,
to. äugen ., bill. Berechn.. . . Derr oder Dame ein.
vr . Kernleder ; a. werden I bis zweimal woch. zum
SL Ceimu. sacken Schachspiel ges.

, Bernhardt . Off, u. K 977 Taabl .-V.
| Dotzb. Sir . 20, Mtb. 3 r. «Mk - MZü

K »derkleider, . ,v.
eins. Blusen werden noch an. Fräulein gründlich
genommen. Offerten u. irisieren und ondulieren
W. 976 a. d. Taabl .-Berl . I erlernen ?̂ Off , u., F. 971
-- cm den Tcmül.-Verla^.

diö,  ojld. -jScrtt » nn;

Schuhe

Zllst um  ÜlÄligtt Federkarren
55 Q m großes Ziegeldach . Hasenstall mit 3 Etagen zu verkaufen.
Telephon 1578. Hermannstratze 16. Parterre . Telephon 1578.

Als

IGesdienk
erhalten Sie eine vollständig gebrauchsfertige

Kochkiste

Hochfeine Speise
| verdünnt mit l ' /j bis 2 Liter Wasser ergibt eia*

C. Milchsuppe wie in Friedenszeiten.

Karl Bernecker
ISaalgasse 38 u. Faulbrunnenstr . 11, Tel. 701.

Meinen werten Kunden u. Bekannten
teile ich höfllchst mit, daß ich meine

FahW'll.MhWsWeN'RMgtA'
MgrfsMf -, ab 1. Juli 1919 wieder eröffne.
IveUjUMj ; Hochachtungsvoll

Wellritzstratzc27. Friedrich Mayer.

Gartensdiläucbe
empfiehlt •

!P . A . SfOSS Nadlf . , Taunusstraße 2.
Telephon 227 und 6527. 783

Vorrätig sind:
Gobelins

|und Damaststoffe
verschied. Farben u. Dell.,
vielseitig verwendbar.
133 cm schw. Pegamvid.
Abt L Kahn »Hut

Mainz . Frauenlobftr . 21.
Televbon 826  127

im Wert von Mk. 100.—
außerdem 4 Stück mit verzinktem Draht¬
geflecht bespannte Obst - und Gemüse-

Dörrhorden
im Wert von Mk. 20.—

beim Kauf einer kompletten Küchen-
Einrichtung aus echtem

Die allbekannte
Firma aus Paris

jS.Reischerf
>Import , u. Exportat.
[ hat eine Niederlage
> eröffnet in
| Mainz , Zanggasse 1,
, Ecke Große Bleiche.

Großes Lager inelKliiai:
Engros -Verkauf.

Markisen
Rucksäcke

Wagendecken
liefert

HMWe Zelt-KM
Mainz Kaftel Fndusttirl »..

Telephon 745.

mm  miss soi iSgSSr iPsfsdipBüe-iliiiz
zum Waschen u. Büaeln , oa « „ .. ..
wird anaen . Eig . Bleiche. I s "Ewutll Heim.Näb. im Taabl .-V. Ff I aut dieiem .Wege d eBekanntschaft eines nett . !

liebevollen Herrn in sich.
Wäsche zum Waschen

wird anaen . Dotzheim. I K“ E",® E
Sckn erstriner Stra tze 4. ( ^eben îtclluna

Stärfwäsche z. Bügeln
tv. anaen . Lui senstr. 35,  3.

Schiinhc tsvfl .. Nagclvfl. I
Frieda Miäiel, Taunus -1
ttta &e 19, 2.  a m Kochbr._
rajante üogclpflep. I
AI ItflfCTt,
| SalMimesl

zweck« Heirat.
Offert ., wenn möglich mit
Bild u. G. 974 Taabl .-V.

Heirat!

natur lackiert.
Verkaufstage 26., 27., 28., 28., 30. ckunl,
vormittags 9—12, nachmittags 3—6 Ohr >

IMorihitfafie 21 , im Udem,

Mm,iß-
I sowie Lauch u. alle Sort.
Gemüfevflanzeu abzugeb.

Carl Brömfer.
sFrantfuiter Snatze 122.Televbon 4028.

Neue und gebrauchte

Fahrräder,
Friedensware,

mit Bereifung, solange
Vorrat.

Fahrradmäntel
Prima Luftschläuche

Gummilösung
u. Ersatzteile am Lager.

Reparaturwerkstätte.
Jakob Gottfried.

Mechaniker,
Grabenstr. 26. Tel. 8895.

. Suche für meinen Sohn.
26 Fahre alt . katb.. statt !.
Erscheinung, auf diesem
Wcae eine dass. LebenS-

J gefähriin. Vermögen ist
t N. Kleine,Luisen»! erforderlich da m. Sohn

lftr .14, Stb .P .,Mittw., I das elterliche Gesch. über-
Freitag lO-7, Sonntag 10-3. nehmen soll. Eltern , die

, Kein Vermittler . ckr Kind aut und alücklick
1 T7— — — fr -m ».  verheiraten wollen, bitte

^ »iCr  ij - t s Nachricht unter U. 88 s
Ü6lU mooatl . Ruek - 1an  t, te  Tagbl.-Zweigstelle ge»

zahl , verleih , sof. (annen nu lassen. DiS-
[ Blum », Hamburg 5.  j fretion gegeben und Bert.

Beteiligung
an rentabl . Gefcliäft sucht
erfahr, kavitalkräft . Kauf.
Mann mit arötz. Kavital.
£df.  U . T. 974 Tagbl ..V.
^Suckie stille oder tätiaeBeteilig , m. ca.
80- 50 «OOM.
an solidem Unternehmen.

Jl 977 Taabl.-V.Grlraenheit!
Perfekte Büglerin , un-

Mängig . kafin als Teil-
baberin ohne Einlage ein-

.weten. Off . u. Z. 88 an
Tag jbl.-Jwmt .. Bismar ckr.
Franzose aus gut .Familie

'vünscht m . jg . Herrn aus
gut .deutsch .Fam .bekannt
zu werd . zur Erlern , der
deutsch . Sprache . Off. zu
ficht , a. R . Bureau,Service
Töiögraphique , Hotel Ho-
uenzollern,Wiesb ..Sect .58.

opMipr
für Tanz noch frei.

Alareutbal . „Waldhorn ".
Kaufm. sucht besseren

MvlU-WttagsW.
Angebote mit PreiSang.
L̂ ,E . 89 T agbl.-Fweigst.
»Wer würde Fräulein
smidulier. u. Frisier , grdl.
»ehr., abds n. 0 Uhr.
«v . u. 2S. 88 ‘

Gegründet
1872

Fernspr.
3197

Schlafzimmer . . von 711k. 1250—10000
flerrnzimmer . . „ 2200 —15000
Speisezimmer. . 2400 —14000
Küchen . . „ „ 485 —1350

in großer Auswahl am Lager.

I Scfjmtlf , Wohnungs-Einrichtungen,
V ^  i I Friedrichsfrafta .14 — r. r...-_

Witwe, ohne K.. evana ..
Ende 40. mit Vermögen,
stattliche volle Erschein..
zirrzeit hier, um Wohn,
zu suchen, w. sein aebild.
Herrn in aesick. Stclluna
zwecks Heirat kennen zu
lernen. Vertrauensvolle
Anaaben mit Bild unter
L. 977 an den Taablatt-
Vertan erbeten.

Friedrich Straße 34 (Durchgang nach dem Luisenplate).
1* Schaufenster — 3 Etagen.

Größte Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.

WUh Höcker,GrossWScheneSra>Ichiungen \
SchUIerplota & ‘

Himbeersaft
mit Zucker in
Güte empfiehlt

bekannter

KonditoreiH.' Futterhecker»
Michelsberg 2l.

Fraul., Waise
33 I .. kath.. mit schöner
reicht. Wäscheausstattuna.
20—25 000 Mk. Vermöa .
sucht die Bekanntschaft e.
nur aebild. gutsit. Herrn

zwecks Heirat.
Offerten unter W. 88 an
die Taabl .-Kweiastelle.

Heirat!
Beamter wünscht Bet'

kanntsckaft mit autbürger-
lickem Mädel

zwecks Heirat.
Offerten unter ll. 975 an
den Taabl .-Verla a._

Witwe
33 Fahre , evana.. mit ein.
hübschen Jungen von drei
Fahren , schöne Einrickt.
wünscht sich wieder zu
verbeiraten. Offerten u.
O. 975 an den Taabll-V.

Die billigste , schnellste und durchgreifendste

Reinigunff ganzer Wohnungen^
Treppenhäuser, Geschäftsräume

geschieht mit unserer

üaeuummasehine*
Lauesen& Ueberlein

Biebrich a . Bh. -
Aufträge nach Biebrich erbeten, von too auch Auskunft erteilt wird.

F26

Xisfenzeffel
mit dem Aufdruck

VorsichtI Nicht stürzen.
Vorsicht1 Zerbrechlich

VerstelltI Ver Niese zu schützen
Versieht! Blas

halten wir stets vorrätig.
L. Schellenberg’sche
Hofbuchdruckerei

Tagblatthaus, Oruckereikontor
Schalterhalle links.

Plattfuß
Einlagen

nach Matz. Anfertigung in
eigenen Werkstätten.

Slhlltz&EchllM
Moribstr. 44. Tel. 2019.

10 Waaaon prima

Kleehev, Koselhev.
Zentner 45 Mk^ abzugeb.

K. Bohnenberger,
Westendstratze 19.

Möbel
z. niedrigst gestellten

Preisen

Sdilafzlmmer
in Eichen , Nußbaum
Rüstern ,Kirschbaum
Mahagoni u.( lackiert.
Speise - Zimmer
Herren - Zitamer
Kompl . Küchen

in grosser Auswahl.

Einzel-rtlöbel
Büfetts , Vertikows,
Tische , Stühle , Bett¬
stellen , Matratzen,
Divans,Schreibtische

Kleiderschränke,
Bücherschränke usw.
Auf Wunsch
Zahlungser-
lelchferun ^ .

möbBlhaiu

Wiesbaden
BärensfraBe 4

tuumußkmmu»

Ernff Junginger
Die Junginger

geb . Frilche

* Vermähife.
#

Biebrich a . Rh, den 23 . Juni 1Q1Q.

m



Z Ki>ÄM8ss72lKEMZS8 ' Teleph. 6137

Wegen des glänzenden Erfolges
bis Freitag verlängert!

der vielversprechende jugendliche Kinostern als

Filmspiel in 5 Aufzilgen von Rutil Götz

Komödie in 2 Akten,

Spielzeit 4—11 Uhr , Sonntags 3—11 Uhr,

Rhein-
str. 47,

ffrftc 9» LonnerHtag, M . IN«! lUlfk Mesvasener Tagvrarr MsvgenAuSgabe. Erstes Blatt. Nr. 277.

fr TT

empfiehlt in Faß und Maschen

^ „ vierkönigTelephon

44  zmmHIM
7

Telephon 887.

Große Auswahl in
Hochmodernen

Schlafzimmern
in Mahag., Nußb ., Eich . , Rüst ., Birk ., weiß email .,
in wunderbar . Formen , mit 2- u. 3 tür . Spiegelschr
von 680 , 750 , 820 , 900 , 970 , 1190 , 1240,
1500 , «LOS, 1950 , 2100 , 2300 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 Wik. 'an.
Mod . Kücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk,
Büfetts , Vertikos , Klcldcrsrhräiike , Spiegclsehränkc,
Kücbenschränke , Bücherschränke , Schreibtische,
Diwans , Chaiselongues , Tische , Stühle , Betten in allen
Preislagen , Matratzen , Paleutrahmcu in allen Größen.

Möbel-Bauer, wciiri,z!tr-513248.

Sofort lieferbar:
5000 Kg . prima

Feigen in Kisten
von je 10 Kg. zum Preise von M 450 .—

per 100 Kg.
7000 Kg.

ia Feigen in Säcken
von je 100 Kg. zum Preise von M, 400 .—

per 100 Kg. F27

Comptoir Francaisd’Alimentation
MAINZ

Welschnonnengasse Nr. 11.

Gartenkunst Wiesbaden
^nfnmrfebeurbcltung. Beratung. RuefübruagsUitung.

Siänöig « RussirUung von CnncürfeA in öer

Runstausstellung Urcolüöstr. A
IdroMtnrnsl * aot Zr>»ShvfnkonROhnbtanl

)r**t 8 *AJ>n««af »»» 10d>» */,J old */,« bU t »0 Utz» • Crttph«» M4.

XXXXXXXXXXXXX X X XXXXXXXXX

l 5 ati- 3 ieCel
^ Wilbclmstraße 86.
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Täglich abends8% Uhr:
Uw Jtiw&tlw-QAwi

Direktion : Karl Docrner.

Zkklamatio-Mn.
3Cumot\

XXXXXXXXXXXX XX X XXXXXXXXX

(düLliALLA- DIELE
Vornehmer Weinsalon I. Etaae

Allabendlich ab 8 Uhr:

Erstkl.Künstlerkonzertl
O

Auftreten der berühmten
Tanz - Attraktion Naty Brentano . I

Nathan Hess
Taunusstraße 5.

Efektr. Haushaltapparate
wie: Wasserkocher , Bügeleisen , Brot¬

röster , Obst - und Gemüsedörren.

H 1 Michelsberg 13
fiiiuuu uuum | — Laden . —

Durch vorteilhaften Einkauf von bestem Leder
bin ich noch in der ßage , sämtliche Schuh¬
reparaturen zu billigen Preisen auszuführen.

Herren -Sohlen u. Absätze aus bestem Leder.
Damen -Sohlen u. Absätze aus bestem Leder.
Kinder -Sohlen u. Absätze aus bestem Leder.
Gummiabsätze , gute Qualität , billigst.

Lieferzeit in 1—2 Tagen , eilige Arbeit sofort.
Sandalen für Kinder u . Große von 1 Mk. an.

Rboin-
stf . 47

Heute letzter Tag!
Detektiv! Allein-Erstaufführung! Kriminal!

Das gewaltigste und sensationellste Kriminal¬
werk , welches wir nur unter großem Kostenauf¬

wand erwerben konnten.
Das 12. Abenteuer des berühmten Rat Anheim

frau Ediths Geheimnis!
Der raffinierteste Kriminal -Film , der bis heute |

erschienen , in 4 Abteilungen.

Voranzeige . Ab Freitag:Phanfomas.

MK
Rolläden, Jalousien

repariert schnell, fachm. und billig

WeiNMiE. Klapper, FrieWstr. 85
Telephon 1627.

Vormals

Marktstr.
26 lf .9 Marktstr.

26

Gemütlichstes Kaffee am Platze.
Täglich
abends Künsifer-Konzdrle

Prima Biere.
Kaffee , Eis,
Schokolade.

GhUgepjlegte Weine.

Angenehmer Aufenthalt.

wtouefte.
Mellhacs weltberühmte Operette

in 5 Akten*
— Musik von Herve . —

s

Irntec der Moeh.
Detektiv -Roman in 4 Akten

In der Hauptrolle:
Carmen Cartellierle

Dotzheimerstr. 19. :: Telephon 810.

Von Samstag , den 28. Juni,
bis einschlicUiich 15. Juli 1919:

Grolle Variete-Vorstellungen
mit nur erstkl . Kunstkräften

junter Leitung des bekannten Theater-
direklors Jean Isiort.

12 Attraktionen 12.
U. a .:

I! Rappoldi-Trio II
Urkomische Jongleur -Szene.

2 Henricks | Hassan
Exzentriks am I der
Reck-Barren. Geheimnisvolle.

Otana und Partner
Modernes Tanz - Duett.

Grell Kreutl
Die schöne

Jodierin.

Alice Cabre
Berühmte

Kunstpfeiferin.

Hans Brand
Der geniale Mainzer Komiker,

Igenannt : „ Das Rheinische Unikum “.
Rolf Larsen

Der brill . Mund-
harmon . -Virtuose

Truppe Abdu iah
Orientalische

Tempel - Tänze.

Giardini-Trio
in ihrem amerikanischen Sketsch,

betitelt:

„Das Gesicht im Spiegel“.
Anfang wochent . 8 Uhr (vorh .Konzert)

| Einlaß 7 Uhr. — Sonntags 2 Vor¬
stellungen : 3'/j und 8 Uhr.

j Preise der Plätze : Numer . Loge und
Sperrsitz 3 Mk., reserv . Platz u. Loge
ohne Nr . 2 M|c., Saalplatz 1.50 Mk.,

Galerie 1.20 Mk.
fSy .Nachmittags -Vorstellungen : Ein - 1
tritt auf all .Plätzen IMk ., Kinder CO Pf.

Vorverkauf an der Kasse täglich
von 4—5 Uhr.

KINEPHON MONOPOL
Vornehme Lichtspiele.

]Tau nuss!r. 1. Tel. 140.

Immer Wiederkehr.
Wünschen zufolge I!

Indisch . Liebesrom . in
11. Teil 4 Akten . I. TeilImit GunUar Tolnaes n.

Lilly Jacobsohn.

Der Glücksjunge.
| Lustspiel in 3 Akten

von Käthe Dosch,
jSpielzeit von4-11 Uhr,

Sonntags 3-11 Ubr.

Erstkiass . Lichtspiele.
Wilhelmstr . 8,

Haltestelle Rheinstr.
Tel. 140.

Erst -Anfführung!

Valdemar Psylander
der große nordische

Künstler in

Das tote Schiff
Drama in 4 Akten.

Die Ucksmäuse
Detek tiv-Lustspiel

in 3 Akten.

Spielzeit v. 4—11 Uhr.
Sonntags v. 3—11 Uhr.

ODEON
Moderne Lichtspiele

Kirchgasse 18.
Tel. 8031. ® Tel. 3031.

Erst -Aufführung,

Wenn Frauen
liehen und hassen.
Drama aus der Gesell¬

schaft in 4 Akten.

SmiU ueer ist
dis Daran?

Urfi leies Lustspiel . '
Spielzeit von 4— 11 Uhr. |
Sonntags v. 3—II Uhr.

Kammer
Lichtspisie

Mauritiusstrasse 12.
Tel. 0137.

Neues
Eclair- Programm

in deutsch , und fran¬
zösisch. Texlschrifl!

Schatten der
Vergangenheit

Drama in 3 Akten.

Die Kunst,
seine Schulden
zu bezahlen.

Komödie in 2 Akten.
Belebtes Obst
und Gemüse.

Nass . Landes -Theater
Donnerstag , 28. Juni.

Bei anfgehodeuem Abonnement.
Einmalige » Eastiviel von Mit¬
gliedern der Comödie Fran ^aisr

ulw . in Paris.
Die Maus.

Lustspiel in 3Akten nonPailleron.
Clothilde Mll . SimoneDamau«

v. d. Comödie Jran ^aist
Hermins . Mll . Mnrcelle Prainc«

vom Kimmass
Pöpa . . . . Mll . Alles Baylat

vom l'AthönS«
Marthe. Mll. Suzanne Pierryl

adeoillevom Vandeoil
Mme de Moisan . MN. Jalabert

vom Theater Antoine
Maz de Eimier » . Bo » Brinde-

jo»c de Birmulghai»
Vorher:
Eine

entfernte Verwandte.
Komödie in l Akt von Mauriee

de Feraudq.
Henriette Leclerc . Mlle Suianne

Pierryl vom Vaudeville
PaulLeclerc Mr . Georges Marey

vom Theater Antoine.
Anfang 7, Ende etwa w Uhr.

Residenz -Theater.
Donnerstag , 26. Juni.

Schwarzwaldmädel.
Operette ln 3 Akten v. A. Neidharl

Musik von L. Jejsel.
Blasius Römer , Domkapellmstr.

Eduard Bi?
Hannele , s. Tocht . . Anna Hanke
Bördele . Dora Hagen

llirgen , Wirt . . Oskar Dugg«
~orIe , (. Tochter . . Lon Pasal
von Hainau . . Wilma Marbach
Hans . Joses WUdi
Richard . . . . Herrn . Varndal
Die alte Traudel . Charl . Haast
Schmusiheim . . . F . W. Lieske
Theobald . . Arthur Drobeck«
Der Domprobst . Rudolf Onno
Anfang 7.36 Uhr , Ende 16 Uhr.

Donnerstag, 26. Juni . .
Abonnements-Konzerts.

Stadt. Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , atäd*.

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4.30 bis 6 Mrk.

1. Ouvertüre zur Oper „Det
Gott und die Bajadere- voll
D. F. Auber.

2. Ungarteche Tänze Nr. 15ö* 21
von Job . Brahms.

3. Großes Duett (IV. Akt> »«*
der Oper „Die Hugenotten
von G. Meyerbeer.4. Fest-Polonase v. Svendsen«

5. Ouvertüre zur Oper
Schmied von Kuhla“ v. Lji£6. Fantasie aus der Oper
Favoritin“ von G. Doni*®*“*
Abends 8.30 bis 10 Uhr:

1. Ouvertüre zu «König M*®*
(red** von C. lteuiocke.

arg iiG. F. Händel.
L’Arlösieune-Suite Nr. 1 *>n
G. Bizet. . ,t
Vorspiel zur Oper „Närod*von O. Dorn. .
Siegfrieds Rheinfabrt ***
„Götterdämmerung“ r0
K. Wagner. ^

6. Rhapsodie espagnol* "
E. Ghbrier.
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